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Bürgerbeteiligungsprozesse sind mir 
wichtig – das wird bereits im Kinder-
gemeinderat vorgelebt. Daher freut 
es mich, dass sich der Gemeinde-
rat bei der Gemeinderatssitzung am 
29.06.2023 mehrheitlich für den Ju-
gendbeteiligungsprozess #JUGEND-
RELOADED ausgesprochen hat und 
zukünftig die Belange der Jugendli-
chen in unserer Gemeinde mehr Ge-
hör erhalten. 

2023 erweist sich in der Gemeinde als 
Jahr der Veränderungen. In diesem 
Sinne bedanke ich mich bei Pfarrer Jo-
hann Wallner und den beiden Schul-
direktorinnen Andrea Köstenbauer 
und Margit Schweighofer für ihren 
langjährigen Einsatz und ihr Wirken 
in unserer Gemeinde und wünsche ih-
nen alles Gute für die Zukunft!

Bei der Gemeinderatssitzung am 
11.05.2023 habe ich mein Ge-
meinderatsmandat abgegeben 

und agiere seitdem als Volksbürger-
meister der Marktgemeinde St. Ru-
precht/Raab. Dieser Schritt war mir 
wichtig, da ich der Meinung bin, dass 
ich mich als Volksbürgermeister noch 
besser für die Angelegenheiten aller 
Gemeindebürger*innen in unserer 
Gemeinde einsetzen und gleichzeitig 
einem neuen jungen Gemeinderat die 
Möglichkeit geben kann, Erfahrun-
gen in dieser Position zu sammeln. 

Aus dem Grund darf ich als neuen 
Gemeinderat Fritz Stenitzer (ÖVP) 
aus St. Ruprecht/Raab begrüßen. 
Nachdem Florian Feldhofer BSc 
(SÖG – die Ruprechter Grünen) sein 
Gemeinderatsmandat zurückgelegt 
hat, dürfen wir Engelbert Bloder aus 
Wolfgruben (SÖG – die Ruprechter 
Grünen) ebenfalls als neues Gemein-
deratsmitglied willkommen heißen. 
Ich darf mich bei beiden Gemeinde-
räten bedanken, dass sie bereit sind, 
im Gemeinderat mitzuarbeiten. Bei 
Florian Feldhofer darf ich mich für 
die konstruktive und engagierte Zu-
sammenarbeit in den vergangenen 
Jahren bedanken und wünsche ihm 
alles Gute für seine Zukunft. 

Ein wichtiger Faktor für die Zusam-
menarbeit im Gemeinderat bildet die 
Ausschussarbeit. Die Ausschüsse ge-
ben den Gemeinderäten die Möglich-
keit, offen zu diskutieren und alle ihre 
Ideen und Gedanken einzubringen. 
Die Arbeit in den Ausschüssen macht 
einen Großteil der Gemeinderatsar-
beit aus und ist daher sehr zeitintensiv 
wie auch unentgeltlich. Daher freut es 
mich, dass nun alle Gemeinderät*in-
nen bereit sind, sich zukünftig an die 
gemeinsamen Spielregeln und die Ge-
meindeordnung zu halten.
In den ersten Monaten in meiner 
Bürgermeisterfunktion bestand die 
Hauptaufgabe – neben dem Tages-

geschäft – darin, mir gemeinsam 
mit den Obleuten der Ausschüsse 
und dem Team im Gemeindeamt 
einen Überblick über die geplanten 
Maßnahmen, Projekte und zukünf-
tigen Aufgaben der nächsten Jahre 
in unserer Gemeinde zu verschaffen. 
Die größte Herausforderung stellt si-
cherlich die im heurigen Jahr von der 
Landesregierung beschlossene jähr-
liche Reduktion der Kindergarten-
gruppengrößen von bisher 25 Kinder 
auf maximal 20 Kinder bis ins Jahr 
2028 dar. Aus pädagogischer Sicht 
freut es mich für unsere Kinder, dass 
diese schon längst notwendigen Ver-
besserungsmaßnahmen nun endlich 
beschlossen wurden. Gleichzeitig 
stellt diese Gruppenreduktion unse-
re Gemeinde in den nächsten Jahren 
jedoch auch vor enorme organisatori-
sche, personelle und finanzielle Her-
ausforderungen. Bis zum Jahr 2028 
bedarf es dafür nämlich Investitionen 
von bis zu € 4,5 Mio. Daher arbeiten 
wir gemeinsam mit den zuständigen 
Dienststellen des Landes Steiermark 
und einem Fachteam der Gemein-
de bereits auf Hochtouren an einem 
Konzept, das uns ermöglicht, auch in 
Zukunft für jedes Kind unserer Ge-
meinde einen Kindergartenplatz zur 
Verfügung stellen zu können. 

Berücksichtigt man alle Vorhaben und 
Projekte (Vereinsförderungen, Förde-
rungen für PV-Anlagen und Heizungs-
tausch, Sanierungen von Wegen und 
Schulgebäuden, erhöhte Sozialausgaben, 
Tagesbetreuungsstätte, Ausbau von Geh- 
und Radwegen, Hauptplatzgestaltung 
etc.), sprechen wir über ein Budgetvolu-
men von € 25 Mio. bis € 35 Mio. Dem 
gegenüber stehen jährlich verfügbare fi-
nanzielle Mittel aus den Ertragsanteilen 
des Bundes und der Kommunalsteuer 
unserer Betriebe in der Höhe von rund 
€ 0,5 Mio. bis € 1 Mio. Daher gilt es, ge-
meinsam im Gemeinderat in den nächs-
ten Monaten die Prioritäten der nächsten 
Jahre festzulegen.

Liebe Gemeindebürger*innen,
liebe Jugend und Kinder!

Persönlich erreichen Sie mich unter 
0660 / 400 38 44

Bürgermeister DI Franz Nöhrer BSc

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 11.05. und 29.06.2023

Angelobung der neuen Gemeinderäte
Ing. Engelbert Bloder (SÖG) und 
Friedrich Stenitzer (ÖVP) wurden auf-
grund der Mandatszurücklegung von 
Florian Feldhofer (SÖG) und Bgm. DI 
Franz Nöhrer (ÖVP) als neue Gemein-
deratsmitglieder angelobt. 

Berufung in den Aufsichtsrat 
W.E.I.Z. Immobilien GmbH
Bgm. a.D., Herbert Pregartner wurde 
aus dem Aufsichtsrat abberufen und 
Bgm. DI Franz Nöhrer entsendet.

Elektronische Akteneinsicht
Aufgrund dieses Beschlusses hat jeder 
Fraktionsvorsitzende, den Anspruch 
auf elektronische Einsicht in die Ver-
handlungsschriften (ausgenommen 
Prüfungsausschuss). 

Abschluss eines Tauschvertrages
Für die Erweiterung des Hochbehälters 
in Wollsdorf wurde ein Tauschvertrag 
abgeschlossen. 

Rasenmäherverordnung
Der Gemeinderat hat eine neue Rasen-
mäherverordnung beschlossen. Der ge-
naue Verordnungstext ist unter www.
st.ruprecht.at (Amtstafel) zu finden.

Übertragung von Rutschungs- 
sanierungen an ABT07
Die Sanierung der Rutschungen auf 
dem Kühwiesenweg und dem Siegerl-
turmweg wurden dem Land Steier-

mark, Amt der Steiermärkischen Lan-
desregierung, Abteilung 7 übertragen.

Vermessung Lohnbergweg
und Dornackerweg
Für eine mögliche Gehsteigerrichtung 
wurden Teilflächen an die Gemeinde 
abgetreten.

Sozialfonds
Der Grundsatzbeschluss für die Errich-
tung eines Sozialfonds wurde gefasst. 

Begleitstraße und Lärmschutzwand 
Ein Grundsatzbeschluss hinsichtlich 
der Kostentragung, Erhaltung und Fi-
nanzierung für das Projekt B64 Rech-
bergstraße – „Begleitstraße inklusive 
Lärmschutzwand“ wurde gefasst.

Kommanditistenänderung
Aufgrund des Bürgermeisterwechsels 
war eine Änderung der Kommanditis-
ten der Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf 
Ortsentwicklungs-KG und der St. Ru-
precht Orts- und Infrastrukturentwi-
cklungs KG zu beschließen.

Verpachtung Gemeindejagden 
Die Gemeindejagden in der KG Et-
zersdorf und in der KG Lohngraben 
wurden an die Jagdgesellschaft Etzers-
dorf und an die Jagdgesellschaft Rolls-
dorf vergeben. 
 
FWP-Änderung
Die Änderung des Flächenwidmungs-

planes 1.19 in der KG Lohngraben 
wurde beschlossen.

Jugendforum
Nach Maßgabe der finanziellen, recht-
lichen und technischen Möglichkeiten 
wurde die Umsetzung der Ergebnisse 
der Veranstaltung „Jugend reloaded“ 
beschlossen.

Hochbehälter Wollsdorf
Aufgrund der geänderten Rahmenbe-
dingungen wurde die Erweiterung des 
Hochbehälters in Wollsdorf verscho-
ben.

Jugendhaus
Der Mietvertrag betreffend das Jugend-
haus zwischen der Landjugend Steier-
mark Ortsgruppe St. Ruprecht und der 
Marktgemeinde St. Ruprecht/R. wurde 
genehmigt.

Veranstaltungsförderung
Veranstaltungen in St. Ruprecht/Raab, 
die von Ortsparteien organisiert wer-
den, werden zukünftig einheitlich ge-
fördert.

ÖEK und FWP-Änderung Biomas-
seheizanlage
Die Auflage der ÖEK- und Flächen-
widmungsplanänderung wurde unter 
der Bedingung des Abschlusses eines 
Vertrages bezüglich der ausschließli-
chen Verbrennung von Hackschnitzeln 
beschlossen. 
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Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten
Wir möchten Sie über die geltenden Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten informieren:

Montag bis Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr und
Donnerstag  von 13:00 bis 18:00 Uhr

Während dieser Zeiten stehen die Mitarbeiter*Innen im Gemeindeamt für persönliche Gespräche,
telefonische Anfragen, schriftliche Anträge, Beratungen und Anliegen zur Verfügung.

Ausgenommen sind individuelle Terminvereinbarungen.
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Volksbürgermeister und 
neue Gemeinderäte

Topothek
Einladung zur Vorstellung des Projektes  

Kunstpark St. Ruprecht/Raab
Erfolgreiche Platzwahl 2023

Nachdem Volksbürgermeister DI Franz Nöhrer sein 
Gemeinderatsmandat im Mai niedergelegt hat tritt 
Friedrich Stenitzer, geboren 1991, als weiteres Mitglied 
für die ÖVP in den Gemeinderat ein.
Ebenfalls gab es eine Änderung innerhalb der Gemein-
deratsvertretung der SÖG: Florian Feldhofer hat sein 
Mandat zurückgelegt, woraufhin Engelbert Bloder, ge-
boren 1951, als neues Mitglied im Gemeinderat ange-
lobt wurde. 
Wir wünschen beiden eine erfolgreiche Amtsperiode 
im Gemeinderat.

Topothek, ein digitales Fotoarchiv zur Geschichte der Gemeinde St. Ruprecht/Raab, stellt sich vor! 
Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab öffnet mit dem Online-Archiv „Topothek“ einen neuen Zu-
gang zur Geschichte und Entwicklung unserer Gemeinde. Dieses Online-Portal lässt vergangene Zei-

ten in Bild und Dokumenten wiederaufleben und führt nicht nur zukünftigen Generationen unsere Gemeinde-
geschichte in informativer und visueller Form vor Augen. In der Topothek sollen die zahlreichen Schätze, die 
es noch zu heben gibt, aber auch das Wissen gesammelt, archiviert und für alle zugänglich gemacht werden. 
Wir möchten Sie daher einladen, sich in dieses Projekt einzubringen, sei es durch Bereitstellung von Fotos, Doku-
menten oder mit ihrem Hintergrundwissen und ehrenamtlicher Mitarbeit.
 

„Meistens belehrt erst der Verlust uns über den Wert der Dinge“  Arthur Schopenhauer

Wir sind stolz, dass die Teilnahme unseres 
Kunstparks an der Platzwahl 2023 der „Klei-
nen Zeitung“ so erfolgreich war. Mit 3.087 ab-

gegebenen Unterschriften bzw. Votings sind wir damit in 
der Steiermark auf Platz 7 und im Bezirk Weiz auf Platz 
2 gelandet. Dieses Ergebnis zeigt, wie sehr der Kunstpark 
die Herzen der Menschen erreicht, und welchen Nutzen 
und welche Freude er den einheimischen wie auch touris-
tischen Besucher*innen bereitet. 

Einen besonderen Dank möchten wir daher den Unter-
stützer*innen, den mitwirkenden Jugendlichen der Mit-
telschule St. Ruprecht/Raab, der engagierten Feuerwehr-
jugend und allen Feuerwehrleuten, allen Künstler*innen 
allen Freunden des Kunstparks und den helfenden Hän-
den in der Gemeinde für die Teamarbeit aussprechen.

Herzliche Einladung zur Vorstellung der 
Topothek

mit Fotoausstellung historischer Aufnahmen
von St. Ruprecht/Raab

 
Gemeindezentrum in Unterfladnitz
Samstag, 07.10.2023 um 18:00 Uhr

Engelbert Bloder Friedrich Stenitzer

Die Kriegszeit rund um 
St. Ruprecht/Raab

Wie war das Landleben früher? Was genau 
geschah im Krieg in der oststeirischen Ge-
meinde St. Ruprecht/Raab? Womit hatte 

die Bevölkerung zu kämpfen – wie weit beteiligte sie 
sich aktiv am Nationalsozialismus? Und was geht uns 
das heute an?

Michael Gernot Sumper, Schauspieler und Autor 
aus Rollsdorf, hat 2016 zu diesen Themen in vielen 
Quellen recherchiert und über 20 Zeitzeug*innen aus 
Etzersdorf, Rollsdorf, Unterfladnitz und St. Ruprecht 
befragt. Herausgekommen ist ein anschaulicher Do-
kumentarfilm mit Interviews und vielen Fotos aus 
dieser Zeit. 

Sechs Über-100-Jährige berichten eindrucksvoll und 
berührend über die beiden Weltkriege, aber auch 
Heiteres aus ihrem Leben:

Friedrich Ristits (Salzburg), Maria Sonnleitner (Markt 
Hartmannsdorf ), Anonym (Wien), Olga Krenn (Graz), 
Herta Lackner (Villach Land), Elisabeth Schrenk (Weiz). 

Musik: Carlos Rodriguez. 
 
Info: 03172 23 19620

100-Jährige erzählen
Dokumentarfilm

23. SEPTEMBER 2023:
PUMPTRACK

ST. RUPRECHT / RAAB

FÜR KINDER, JUGENDLICHE & ERWACHSENE
KOSTENLOSES KIDS-COACHING MIT TRAINERN AUS

DER BIKE SCHOOL PEKOLL, POWERED BY ALLIANCE ASE
KOSTENLOSE LEIHBIKES VON VPACE UND BIKEMENT

LINES STYLE JAM

INFOS UND ANMELDUNG:
WWW.BIKEMENT.AT/AUSTRIAN-PUMPTRACK-SERIES

NENNGELD: 5€ / 10€ (ANMELDUNG VOR ORT MÖGLICH)

20.11.2023 um 19:00 Uhr
im Cineplexx Kino Weiz

16.10.2023 um 19:00 Uhr
im Cineplexx Kino Weiz
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  Feuerwehren

Am 20.08.2023 fand unser traditioneller Frühschoppen 
statt. Trotz großer Hitze waren sehr viele Gäste unserer 
Einladung gefolgt. HLM Fiedler Siegfried wurde von 
Bürgermeister Franz Nöhrer und ABI Christian Lechner 
mit der Medaille für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeich-
net und auch bei der alljährlichen Verlosung gab es einige 
glückliche Gewinner. Für gute Stimmung und Unterhal-
tung sorgte die Musikgruppe „Die Lustigen Karl“. Das 
Kommando der FF Etzersdorf möchte sich hiermit noch 
einmal bei der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch, 
bei allen Sachpreis- und Mehlspeisespender*innen sowie 
bei allen Helfer*innen bedanken.

Unsere sehr aktive Feuerwehrjugend hat auch heuer wieder 
am Bereichs- und Landes-Jugendfeuerwehrleistungsbewerb 
in Takern II und Voitsberg teilgenommen. Bei beiden Be-
werben zeigten sie Top-Leistungen und erreichten sehr gute 
Platzierungen.
Vielen Dank noch einmal an das gesamte Jugendteam und 
deren Betreuer für das Engagement.

Anzeige

Der diesjährige Ausflug führte die FF Rollsdorf nach Linz. 
Gemeinsam wurden die Firma Rosenbauer, ein renom-
mierter Hersteller von Feuerwehrfahrzeugen, sowie die 
Voest Alpine besichtigt. Der zweite Tag stand im Zeichen 
der Geschichte, als das Mahnmal Mauthausen besucht 
wurde. Der vielseitige und gelungene Ausflug fand seinen 
gemütlichen Abschluss beim Buschenschank Schantl. 

Gut besucht war auch unser Dämmerschoppen am 
17.06.2023. Bei angenehmen Temperaturen folgten viele 
unserer Einladung und ließen sich mit Köstlichkeiten aus 
der Region verwöhnen. Für richtig gute Stimmung auf 
der Festwiese sorgten der „K’WIESEN-Chor“, die Wolls-
dorfer Zipfelklatscher und die DJs Mike M & Avolution. 
Wir danken herzlich für euren Besuch.

Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen
Kameradschaftspflege wurde großgeschrieben

Freiwillige Feuerwehr Rollsdorf
Ausflug nach Linz Feuerwehrjugend

Frühschoppen Jugendbewerb

Nach pandemiebedingter 
Pause war die Freude bei 
der Bevölkerung sichtlich 
groß, dass wieder Norma-
lität eingekehrt ist und ge-
meinsam gefeiert werden 
konnte. 
So entwickelte sich unser 
Maibaumstellen beim 
Rüsthaus zu einem wahren 
Dorffest. Nach dem Auf-
stellen des Baums wurden 
wieder die obligatorischen 
Tafeln mit den Namen 
derer, die in diesem Jahr 
einen runden Geburtstag 
feiern, angebracht. Ins-
gesamt waren es 32 Stück 
– ein neuer Rekord. Be-
sonders dürfen wir uns bei 
HLM Wolfgang Unger 
bedanken, der den schö-
nen Baum gespendet hat.

Die Feuerwehrjugend von 
heute ist die starke Zu-
kunft für die Sicherheit 
von morgen. Deswegen 
sind wir sehr stolz darauf, 
dass wir in Rollsdorf stets 
motivierte Kinder und Ju-
gendliche haben, die sich 
für die Feuerwehr begeis-
tern. In der Feuerwehrju-
gend wird man in spiele-
rischem Umfeld mit allen 
Tätigkeiten einer Feuer-
wehr vertraut gemacht. 
Die Aufnahme kann nun 
bereits in jenem Jahr er-
folgen, in dem die Jugend-
lichen ihr zehntes Lebens-
jahr erreichen. Interesse 

geweckt? Gerne kann un-
verbindlich geschnuppert 
werden. Anmeldung bei 
LM d.F. Paul Matzer unter
0650/272 84 94.

Anzeige Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck
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  Fraktionsberichte

Anzeige Anzeige

AnzeigeAnzeige

Kabarett für die ganze Familie

Die SÖG lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum Kabarett- und 
Comedy Highlight in der Gemeinde St. Ruprecht ein.

Martin Kosch, der „wortgewaltige Steirer und kabarettistische 
Feuerwerksentzünder“, ist nicht nur zweifacher österreichischer 

Staatsmeister der Zauberei, sondern auch ein Meister der Rollen und 
Dialekte. In seinem Best-Of-Programm, das eine eindrucksvolle Mischung 

aus Zauberei, Wortspielen, Kabarett und Pointen bietet, wird er das 
Publikum mit Begeisterung verzaubern.

ALLES GUTE FÜR DEN SCHULSTART WÜNSCHEN                      www. sög.at ; facebook.com/soegsanktruprecht  

MARTIN KOSCH

Sa. 04. 11. 2023 um 17:00
GZ Unterfladnitz

Abendkasse: 23 Euro
Regulärer Kartenvoverkauf: 18 Euro

Beim Kauf der Eintrittskarten von den SÖG Gemeinderäten werden 
diese zu einem erschwinglichen Preis von nur 10 Euro angeboten. 

Die SÖG sponsert pro Karte 8 Euro.

Sa. 04.11.2023 ab 17:00 im GZ Unterfladnitz
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  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

Anfang Juni verloste die Marktgemeinde zwei Gutschei-
ne für eine Kräuterwanderung bei Kräuterpädagogin 
Kordula Schweinzer.
Eine kulinarische Kräuterwanderung dauert insgesamt 
3,5 Stunden, beinhaltet ein dreigängiges Menü und 
startet mit einem alkoholfreien Aperitif vor dem ein-
stündigen Spaziergang. Während des Spaziergangs wer-
den Kräuter, Pflanzen, Blätter gesammelt, fotografiert 
und genauer erklärt. Danach wird mit den ausgewähl-
ten Pflanzen auf einer offenen Feuerstelle gekocht. Der 
Blick auf die Pflanzen wird bewusster, macht neugierig 
auf Kräuter, und vielleicht werden aus Unkräutern Bei-
kräuter und im besten Fall sogar Genusspflanzen.

Wir gratulieren den beiden glücklichen Gewinnerinnen 
sehr herzlich und wünschen ihnen viel Spaß beim Er-
kunden und Entdecken!

Die Initiative „Natur im Garten“ setzt sich aktiv für 
die Förderung ökologischer Prinzipien in Gärten und 
Grünflächen ein. Ein zentrales Anliegen besteht darin, 
Gärten und Grünflächen frei von chemisch-syntheti-
schen Pestiziden, Düngemitteln und Torf zu gestalten 
und zu pflegen. Sowohl das Team des Kunstparks als 
auch die Verantwortlichen der Marktgemeinde haben 
diese Philosophie übernommen. Daher freut es uns be-
sonders, verkünden zu können, dass der Kunstpark nun 
stolzer Träger der renommierten „Natur im Garten“-
Plakette ist.

Insbesondere in der heutigen, sich so stark wandelnden 
Zeit ist es von größerer Bedeutung, sich vehement für 
den Umweltschutz und die Erhaltung der Artenvielfalt 
in öffentlichen Arealen einzusetzen.

Ein wegweisendes LEADER-
Projekt wurde ins Leben ge-
rufen, das darauf ausgelegt 

ist, ausgewählte Lern- und Spiel-
räume in der Region an die Verän-
derungen durch den Klimawandel 
anzupassen.

Seit der Gemeindefusion 2015 be-
findet sich im Besitz der Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab in den 
fünf Ortsteilen Wollsdorf, Rolls-
dorf, Etzersdorf, Neudorf und St. 
Ruprecht/Raab je ein öffentlicher 
Spielplatz. Zum einen erfreut sich 
das Freizeitangebot für die Kleins-
ten in der Bevölkerung großer Be-
liebtheit.

Zum anderen häuften sich – ins-
besondere an heißen Sommertagen 
– Beschwerden, dass die Spielplätze 
aufgrund der Temperaturen nicht 
genutzt werden können. 

Auf Initiative von Bürgermeister 
DI Franz Nöhrer wurden daher 
in Zusammenarbeit mit der Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf auf den 
fünf Spielplätzen in der Markt-
gemeinde verschiedene Maß-
nahmen im Rahmen dieses ge-
förderten Projektes umgesetzt. 
 
Etwa wurden zahlreiche Nasch-
hecken angelegt und nützliche Bo-
denpflanzen eingesetzt. Fünf Hoch-
beete bieten Platz für verschiedenste 
Kräuter- und Gemüsesorten, Trink-
brunnen wurden installiert und 
bieten nicht nur körperliche Ab-
kühlung.

Besonders vielversprechend ist die 
Pflanzung von Schattenbäumen, die 
in den kommenden Jahren für eine 
natürliche Beschattung sorgen, die 
Spielplätze angenehmer gestalten 
und die Nutzung auch an heißen 
Tagen ermöglichen werden.

Gewinnerinnen der
Kräuterwanderung

Plakette
"Natur im Garten"

Klimafitte Lern- 
und Spielräume

Mit dem Wechsel zum 
Volksbürgermeister muss-
te DI Franz Nöhrer seine 
Agenden als Umweltaus-
schuss-Obmann abgeben. 
Zu Redaktionsschluss war 
der neue Zuständige für 
diese Position noch nicht 
bekannt.

Der Ausschuss für Umwelt, 
Energie, Klimaschutz und 
Landwirtschaft hat keine 
leichte Aufgabe, denn hier 
prallen Interessen aufeinan-
der, und es gilt ein Gleich-
gewicht zwischen Umwelt-
schutz und wirtschaftlichen 
Belangen zu finden. Auch 
die Interessen und Wünsche 
der Bürger gilt es zu berück-
sichtigen. Das bedeutet, es 
kommt stets zu zahlreichen 
Gesprächen, und bei jedem 
Thema müssen das Für und 
Wider abgewogen werden. 

Der neue Obmann über-
nimmt die Gemeindevertre-
tung für die Belange in den 
Bereichen Umwelt, Energie, 
Klimaschutz und Landwirt-
schaft. 

Wollen Sie „Energiefressern“ im Haushalt den 
Kampf ansagen? Oder möchten Sie wissen, 
ob und wie sich eine eigene Fotovoltaikanla-

ge rechnet?

Die Möglichkeiten, Energie und Kosten zu sparen, sind 
vielfältig – eine individuelle Lösung führt zu den besten 
Ergebnissen. 

Energieberatung

• Energieberatung Steiermark:
energieberatung@stmk.gv.at 

0316/877-3955

• Ich tu’s Energieberatungsangebot:
www.ich-tus.steiermark.at 

Ausschuss für Umwelt, 
Energie, Klimaschutz 
und Landwirtschaft

Die Energieberatung in der Steiermark bietet produkt-
unabhängige und kostenlose Beratung rund ums Bauen, 
Sanieren, Heizen und Wohnen. 
Ob telefonisch, bei einem Termin in einer Energiebe-
ratungsstelle oder persönlich zu Hause: Eine individu-
elle Energieberatung gibt Auskunft über Einsparungs-
potenziale in Ihrem Haushalt, Energiekostenreduktion, 
erneuerbare Energie und Klimaschutz. 
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  Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Finanzen

Die Gründung der Ge-
meindegesellschaft „Le-
benswertes St. Ruprecht 
GmbH“ ist nunmehr von 
allen Seiten genehmigt und 
erfolgreich abgeschlossen. 
Der Ankauf des ehemaligen 
Gasthaus Scheider in Et-
zersdorf ist ebenfalls bereits 
erfolgt, und die Planungen 
zur weiteren Nutzung des 
Gebäudes wurden schon 
begonnen. Durch die neue 
Gesellschaft können nun 
zahlreiche Projekte in der 
Gemeinde in Angriff ge-
nommen werden. 

Die positive Rückmeldung 
der Bevölkerung auf unse-
re Umweltförderungen ist 
sehr erfreulich. Es liegt je-
doch auch in unserer Ver-
antwortung, die erforder-
lichen finanziellen Mittel 
bereitzustellen. 

Wir möchten daher darauf 
hinweisen, dass wir zwar 
gerne entsprechende För-
deranträge entgegenneh-
men, die Auszahlung dieser 
Mittel jedoch frühestens im 
Herbst erfolgen kann. Wir 
bitten um Verständnis für 
die zeitliche Verzögerung.

Rupert Hütter
Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten & Finanzen

Der „JOKER“ am Hauptplatz 
ist ein etabliertes Schreib- 
und Papierwarenfachgeschäft 

in St. Ruprecht/Raab. Jahrelang wur-
de es mit viel Hingabe von Waltraud 
Rosenberger geführt.

Erfreulich für alle Kunden und für die 
Gemeinde ist, dass sie einen passen-
den Nachfolger gefunden hat. Micha-
el Wilfling führt, die Tradition und 
das breite Angebot des Schreib- und 
Papierwarengeschäftes fort. Das Sor-
timent des Fachgeschäfts umfasst wie 
gewohnt eine breite Palette an Schul-
artikeln, Schreib- und Bürobedarf, 
eine Vielzahl von Zeitschriften sowie 
die Möglichkeit zur Annahme von 
Lotto-Toto-Scheinen. Wir übermit-
teln unsere besten Wünsche für einen ge-
lungenen Start in die Geschäftstätigkeit.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2013 hat die Marktapo-
theke nicht nur als Verkaufsstelle für Medikamente 
gedient, sondern auch als Zentrum für umfassende 

Gesundheitsversorgung und individuelles Wohlbefinden. 
Von der kompetenten Beratung bei der Auswahl von Arz-
neimitteln bis hin zu Gesundheitschecks hat das Team 
stets darauf geachtet, die Bedürfnisse der Kund*innen 
bestmöglich zu erfüllen.

Die Apotheke ist eine unverzichtbare Anlaufstelle für Ge-
sundheitsfragen. Mit einem positiven Blick in die Zukunft 
wird die Marktapotheke zweifellos weiterhin eine tragende 
Rolle im Gesundheitssektor von St. Ruprecht spielen.

Dafür bedankte sich Bürgermeister DI Franz Nöhrer im Na-
men der Marktgemeinde recht herzlich und wünscht Mag. 
pharm. Angelika Emmerich-Potzmann mit ihrem Team eine 
erfolgreiche Zukunft. 

10 Jahre Jubiläum Marktapotheke

Im Rahmen einer Betriebsbesichtigung besuchten Vertreter*innen der 
Marktgemeinde St. Ruprecht mit Bürgermeister DI Franz Nöhrer und die 
Akteur*innen des Wirtschaftsraum Weiz – St. Ruprecht das neue Betriebs-

gebäude der profine Austria.
Im Frühjahr 2022 startete der Bau des neuen Gebäudes und wurde noch im 
Herbst des gleichen Jahres abgeschlossen. E-Ladestationen wurden errichtet und 
auf den Dachflächen eine Fotovoltaikanlage installiert. Geschäftsführer der profine 
Austria, Ludwig Schreiner, präsentierte anhand von Schaustücken Profilsysteme 
für Fenster, Türen und Fassaden. Investiert wurde außerdem in hochmoderne und 
flexible Produktionsanlagen: So werden Prototypen erst anhand vom virtuellen 
Computermodellen entwickelt und dann mittels 3-D-Drucker hergestellt. 3-D-
Druck Prototyping steht für revolutionäres Produktdesign und beschleunigt den 
Fertigungszyklus.
Die Unternehmensgruppe ist weltweit in 23 Länder mit über 3.000 Mitarbei-
ter*innen tätig und liefert ihre Produkte in über 100 Länder. Der Gesamtjahres-
umsatz 2022 betrug über eine Milliarde Euro.

Besichtigung der profine Austria

Neueröffnung 
„JOKER“

IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

Für eine gelungene Weihnachtsfeier 
braucht es einen feierlichen Rahmen, her-
vorragendes Essen und aufmerksamen 
Getränke-Service, sowie gute Stimmung 
für die Party nach dem Essen! All dies fin-
den Sie im Locker & Légere!  Feiern Sie mit 
Ihrem Team im Zentrum von St. Ruprecht. 
Wir bieten Platz für bis zu 130 Personen. 
Natürlich sind alle Gruppengrößen will-
kommen! 

Über Ihre Reservierungsanfrage freuen wir 
uns: 03178 / 2310-23 oder
gastro@locker-legere.at

WEIHNACHTSFEIER
Locker & Légere

Michael Mauthner stattet Ihr Team mit pas-
sender Mitarbeiterkleidung aus! Ob 
strapazierfähige Arbeitsbekleidung, 
elegante Businessmode oder schöne 
Trachtenmode - die Firma „Die Anzie-
her“ haben alles im Repertoire! Natür-
lich wird alles mit Ihrem Logo individu-
alisiert! 

Terminvereinbarung für eine persön-
liche Beratung mit Michael Mauthner 
in seinem Büro und Schauraum im 
Spar-Gebäude: 0664 / 5001505

MITARBEITER-OUTFIT
Die Anzieher

Bernhard Lampl und sein Team sind stolz 
und froh, DER Nahversorger im Zentrum 
von St.Ruprecht sein zu dürfen! Wir bezie-
hen in der Saison viele Lebensmittel aus 
der Region, z.B Salat vom Schneider Pe-
ter, Kirschen von Fam.Maier, Heidelbee-
ren Fam.Unger, Tomaten von Fam. Mül-
ler. Für Ihre Anlässe und Feiern richten 
unsere Feinkost-Mitarbeiterinnen gerne 
auf Wunsch die passende Jausenplatte, 
Käseplatte, Brötchen uvm. Bestellen Sie 
direkt im Markt oder unter 03178/5112! 
Herzlich, Ihr Bernhard Lampl

.

FESTE & FEIERN
SPAR Markt St. Ruprecht

St. Ruprecht/Raab

Pratscher-Lampl
Parkstraße 29, 8181 St. Ruprecht/Raab

Tel. 03178/5112, mail: eh50278@sparmarkt.at

Anzeige
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Wir freuen uns auf gesellige Stunden! Nicole & Andi Strobl

  Badausschuss

Peter Iberer
Badausschuss

Der Sommer 2023 war 
sehr durchwachsen, den-
noch erfreute sich das Fa-
milien-Erlebnisbad St. Ru-
precht großen Ansturms. 
Man konnte beobachten, 
dass dies ein häufiger Treff-
punkt für Jung und Alt ist. 

Für die Kinder und Jugendli-
che stehen nicht nur die Rut-
sche und das Erlebnisbad so-
wie der Beachvolley-Platz zur 
Verfügung, sondern auch das 
Hüpfkissen ist sehr begehrt. 
 
Für Freunde des gemütlichen 
Beisammenseins bietet sich 
unser idyllischer Buffetbe-
reich an; für die gute Zusam-
menarbeit möchte ich mich 
recht herzlich bei Andreas 
und Walter Strobl bedanken. 
Sie machen es möglich, dass 
die überdachten Sitzplätze an 
der Raab zu einem gemüt-
lichen Aufenthalt selbst für 
Nichtschwimmer werden.
 
Ein großer Dank ergeht außer-
dem an die Organisator*in-
nen des abwechslungsreichen 
Ferienprogramms in unserem 
Familien-Erlebnisbad. 

Sommerprogramm im Bad

Das diesjährige St. Ruprechter Ferienprogramm 
beinhaltete wieder zahlreiche Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche. So wurden in Zusam-

menarbeit mit dem FC-Donald ein abwechslungsreicher 
Spiel- und Ballsporttreff, eine interessante Sommerolym-
piade, ein spannendes Beachvolleyball-Turnier sowie ein 
aufregendes Flusscamp angeboten. Sämtliche Veranstal-
tungen machten unser Freibad zu einem Erlebnisort für 
alle Beteiligten. 

Selbst Livemusik wurde in diesem Sommer im Bad ge-
boten. Ein Bekannter unseres Bademeisters sorgte beim 
„Grillen am Fluss“ für eine besondere Überraschung: Der 
Musiker „Ticky“ unterhielt alle Anwesenden mit ent-
spannter Reggaemusik und trug zu einem gelungenen 
Abend mit gutem Essen bei. 

Gasthaus Strobl 
Die Liebe zum Gasthaus Strobl geht durch den Magen   

K ürbistage, Wildwochen, hausgemachte Erdäpfel-
wurst – lasst euch unser herbstliches Verwöhn- 
programm auf der Zunge zergehen! 

Herbstzeit ist Erntezeit und macht unsere Speisekarte 
noch viel bunter. Im Gasthaus Strobl servieren wir tra-
ditionell österreichische Gerichte, auf Regionalität und 
Saisonalität der Zutaten legen wir viel Wert. Folgende 
Gaumenfreuden haben wir für die kommenden Monate 
vorbereitet:

• 20. bis 30. September: Kürbistage
• 06. bis 28. Oktober: Wildwochen
• 10. bis 17. November: Gansltage

Ab 7. Oktober gibt es jeden Samstag wieder unsere haus-
gemachte Erdäpfelwurst, serviert mit Schweinsbraten 
und Sauerkraut! 

AnzeigeAnzeige

Natürlich richten wir auch gerne eure Weihnachtsfei-
er aus – dafür stehen unterschiedliche Räumlichkei-
ten für 20 bis 100 Personen zur Verfügung. Bezüglich 
Termin- und Menüauswahl bitte möglichst bald unter 
03178/2208 anrufen oder ein E-Mail an info@gasthaus-
strobl.at schicken.

Unsere Bademeister Johann 
Stockner und Herbert 
Schweiger sind stets mit vol-

lem Elan bei der Sache. Sie kümmern 
sich nicht nur um die Badegäste, 
sondern auch um die Instandhaltung 
der gesamten Anlage. Braucht ein 
Besucher ihre Hilfe, sind sie sofort 
zur Stelle – egal, ob es um ein Pflaster 
oder ein vergessenes Handtuch geht. 
Wenn das Bad geschlossen hat, geht 
es ans Rasenmähen oder ans Pool-
reinigen. Spannend wird es, wenn 
die Raab Hochwasser führt – und 
auch in dem Fall sind die beiden 
gefragt. Unsere Wehr ist bestimmt 
das Markenzeichen der Raab in St. 
Ruprecht, sie bedarf aber doch eini-
gen Aufwands. Die Schilder, die den 
Fluss absperren, müssen mechanisch 
von Hand geöffnet werden, und das 
rechtzeitig, bevor die großen Wasser-
massen kommen. Auch die Steher im 
Fluss bereiten immer wieder Grund 
zur Sorge. Wie bekommt man die 
hängen gebliebenen Äste und Bäume 
weg? Eine händische Entfernung der 
Verklausung birgt auch Gefahren, 

Danke
an unsere Bademeister

daher heißt es mit Bedacht arbeiten. 
Gerade bei Schlechtwetter, das im 
heurigen Jahr oft mit großen Nieder-
schlagsmengen verbunden war, heißt 
es für die Bademeister ständig in Be-
reitschaft zu sein. Für ihren Einsatz 
und ihr Bemühen sprechen wir ih-
nen hiermit ein großes Dankeschön 
aus.
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  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

Ich möchte Sie darüber 
informieren, dass ich in 
der jüngsten Ausschuss-
sitzung zum neuen Ob-
mann gewählt wurde. 

Wie Sie vermutlich wis-
sen, wurden in der Ver-
gangenheit schon einige 
Projekte in der Gemein-
de umgesetzt. Im Zuge 
der Verlegung diverser 
Leitungen werden wir 
die dafür aufgegrabenen 
Straßen zeitnah sanieren. 
 
Mein Augenmerk werde 
ich in Zukunft auf die Sa-
nierung der Gemeindestra-
ßen legen. Es gibt immer 
wieder Straßenstellen, an 
denen Risse und Setzungen 
auftreten, doch da nicht 
immer das gesamte Stra-
ßenstück saniert werden 
muss, können wir diese 
Reparaturen vermehrt und 
kostengünstig vornehmen. 
Außerdem werden wir in 
den nächsten Wochen eine 
genaue Bestandsaufnahme 
unserer Straßen machen.

Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit! 

Raabsteg 

Lange Zeit hegten zahlreiche 
Menschen den Wunsch nach 
einer verbesserten Barrierefrei-

heit über den Raabsteg.
Die Planungen für dieses Vorhaben 
erfolgten mit erstaunlicher Geschwin-
digkeit, und auch die erforderliche 
wasserrechtliche Genehmigung wur-
de problemlos eingeholt. Allerdings 
galt es, das Gleichgewicht zwischen 
der Gewährleistung des natürlichen 
Durchflusses der Raab, der deutlichen 
Verbesserung des Übergangs und der 
Einhaltung des vorgegebenen Kosten-
rahmens zu finden.

Im Vorjahr kam es zu einigen umfangreicheren Rut-
schungen bei Gemeindestraßen. Diese wurden als Ka-
tastrophenschäden bei der Abteilung 7, ländlicher We-

gebau, gemeldet. In Koordination zwischen der Abteilung 
7, zertifizierten Geologen und Amtsträgern der Steiermär-
kischen Landesregierung wurden geologische Untergrund-
erkundungen durchgeführt, um eine Grundlage für drin-
gend benötigte Sanierungsmaßnahmen zu schaffen.
In enger Zusammenarbeit mit Fachleuten wie Franz 
Gschanes und Ing. Spielhofer von der Steiermärkischen 
Landesregierung wurden die besten Angebote für die Sa-
nierungsarbeiten ausgewählt und vom Gemeinderat ge-
nehmigt.
Für die Instandsetzung des Kühwiesenwegs und des Sie-
gerlturmwegs wurden Gesamtkosten von € 190.000 ver-
anschlagt. Die gute Nachricht ist, dass 50 Prozent dieser 
Kosten aus dem Katastrophenfonds finanziert werden. Auf-
grund der Sanierungsarbeiten wurden vorübergehend eini-
ge Straßen im Ortsgebiet gesperrt. Ein Dank gebührt den 
Anrainer*innen für ihre Geduld während der Bauarbeiten. 
 

Mit der Vollendung des 
Projekts Südspange wur-
den abschließende Ver-

messungsarbeiten vorgenommen. 
Um sowohl Kosten einzusparen als 
auch den Vermesser in seiner zeitli-
chen Planung zu unterstützen, ent-
schloss sich Vizebürgermeister Hans 
Kalcher, aktiv bei den Vermessungs-
arbeiten mitzuwirken. 
Besondere Aufmerksamkeit galt 
der Sicherheit der Verkehrsteilneh-
mer*innen an sensiblen Stellen wie 
dem Kreuzungsbereich und der Ein-
fahrtstrompete, etwa der Gewährleis-
tung ausreichender Sichtverhältnisse 
für Autofahrer*innen und der Mini-
mierung allgemeiner Unfallrisiken.

Das „Oststeiermark Sammeltaxi“, bekannt als 
SAM, erweitert die Mobilitätsmöglichkei-
ten in unserer Region erheblich. Ganz gleich, 

ob es um Besorgungen, den Weg zur Arbeit, Ausflüge 
oder Carsharing geht, das SAM ist zur Stelle. Neuer-
dings hält das SAM auch an unserem Pumptrack in St. 
Ruprecht/Raab. Damit haben alle die Möglichkeit, sich 
samt Fahrrad bequem zum Bikepark bringen zu lassen. 
 
Reservierungen können vorgenommen werden unter: 
050/36 37 38 oder bequem über die SAM-Web-App auf 
sam.oststeiermark.at.

Gemeindestraßen Sanierung

Endvermessung Südspange

SAM-Haltestelle 
Pumptrack

Johann Kalcher
Ausschuss für für Bau, 
Raumordnung, Straßenbau 
und Mobilität

Die Sanierung des Kühwiesenwegs wurde als mittelfristi-
ge Lösung umgesetzt, da eine umfassende Generalsanie-
rung aufgrund der technischen Untergrundbedingungen 
enorme Kosten verursacht hätte. Dank der effizienten Ko-
operation aller Beteiligten konnte das Projekt zügig um-
gesetzt und abgeschlossen werden.

Der östliche Brückenübergang ließ 
sich verhältnismäßig leicht optimieren. 
Eine einfache Aufschüttung genügte, 
um die steile Rampe in einen ange-
nehm begehbaren Weg zu verwandeln. 

Anzeige
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St. Ruprecht hat mehr ...   Ausschuss für Soziales, Wohnen und Generationen

Im Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen 
werden derzeit einige große 
Themen bearbeitet. In der Pla-
nungsphase befindet sich ein 
Sozialfonds, der Gemeinde-
bürger*innen in finanziellen 
Notsituationen durch Geld-
mittel der Gemeinde bzw. 
private Sponsor*innen unter-
stützen soll.

Auch die Umsetzung einer 
Begegnungszentrums für Se-
nior*innenen hat wieder Fahrt 
aufgenommen. Ende August 
fand eine Begehung der ehe-
maligen ADEG-Filiale in St. 
Ruprecht/Raab statt, bei der 
die Möglichkeiten sowie Kos-
ten für einen Umbau analy-
siert und abgeschätzt werden 
sollen. Auch der Jugendraum 
– die Siegeridee des Votings 
von „Jugend reloaded“ – 
könnte dort Platz finden, und 
so würden räumliche Ressour-
cen in der Gemeinde – wie 
z.B. Sanitäranlagen – best-
möglich genutzt. 

Physiotherapie wirkt bei allen akuten oder chronischen Be-
schwerden Ihres Bewegungsapparats. Außerdem dient sie 
zur Wiederherstellung, Verbesserung und Erhaltung der Be-
wegungs- und Funktionsfähigkeit Ihres Körpers.
Ich würde mich freuen, Sie in meiner Praxisräumlichkeit 
Fünfingerstraße 191 begrüßen zu dürfen, und bin jederzeit 
gerne für Sie da.
Kompetenz und einfache Umsetzung Ihrer gewünschten 
Therapie in der Nähe, individuelle Betreuung in 45- oder 
60-Minuten-Einheiten.
Flexible Terminvereinbarungen aufgrund der Ortsansässig-
keit, Parkplatz vorhanden.
Wahltherapeutin mit Teilkostenrückerstattung aller Kran-
kenkassen. Hausbesuche sind bei orthopädisch-geriatri-
schen Patienten möglich.

Skenar-Therapie

Zugegeben, die private Krankenversicherung hat 
ihren Preis, und die Finanzierung ist für junge 
Menschen oft nicht realisierbar. Die Lösung für 

dieses Problem heißt: Optionstarif.

Was ein Optionstarif allem voran leistet, sind das „Ein-
frieren“ des Alters und die Möglichkeit, zu festgelegten 
Zeitpunkten auf eine vollwertige private Krankenver-
sicherung umzusteigen – und das ohne neuerliche Ge-
sundheitsfragen! Außerdem gibt es Optionstarife, die 
eine „abgespeckte“ Version des Volltarifes sind. Sie bie-
ten Sonderklasse im Krankenhaus nach einem Unfall.

Jung, gesund und bestens versorgt
Betrachtet man die Entwicklung im österreichischen Ge-
sundheitswesen, wird eines klar: Die Zweiklassenmedizin 
ist längst Realität. Im Hinblick auf diese Tendenzen ist es 
ratsam, möglichst früh mit einer Gesundheitsvorsorge in 
seine gesundheitliche Zukunft zu investieren. Jung bedeu-
tet zumeist gleichzeitig einen guten Gesundheitszustand, 

AnzeigeAnzeige

Physiotherapie Sandra Rois
Flexible Therapiemöglich-
keit direkt in St. Ruprecht   

Gerald Unger
Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen

Telefonische Terminvereinbarung.
Rufen Sie gleich an! 0664/382 33 55

Kontaktaufnahme per Mail: sandra.rois@gmx.at

und jung und gesund sichert eine möglichst günstige Prämie.
Melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gerne, wenn Sie 
mehr zum Thema Optionstarif – ob für sich oder Ihre 
(Enkel-)Kinder – wissen möchten!

AnzeigeAnzeige
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So wird die private Krankenversicherung leistbar
Hasenhütl Versicherung

Für Schüler*innen der ersten und fünften Schulstufe, also erste Klasse 
Volksschule und erste Klasse AHS/MS, wird von der Gemeinde ein 
Schulstartgeld in Höhe von € 150,- in BOHNI-Gutscheinen ausgezahlt. 

Der Antrag muss bis zum Ende des Schuljahres im Gemeindeamt eingehen.
 
Für Schüler*innen der Schulen in der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
(VS St. Ruprecht/Raab, VS Rollsdorf und MS St. Ruprecht/Raab) erfolgt die 
Ausgabe anhand der Schülerlisten automatisch. Ein Download des Antrags ist 
für sie daher nicht notwendig. Voraussetzung für die Förderung ist der Haupt-
wohnsitz in unserer Gemeinde.

Förderung Schulstartgeld 2023

Wohn- und Heizkostenzuschuss
des Bundes

Die Antragstellung kann online unter www.soziales.steiermark.at oder im
Gemeindeamt durchgeführt werden. Die Höhe des Zuschusses beträgt
einmalig € 400,- pro Haushalt.

Berechtigt für den Bezug sind Haushalte, die 
• Sozialunterstützung oder Wohnunterstützung bezogen,
• den Heizkostenzuschuss 2022/23 erhalten
• oder ein Jahresnettoeinkommen 2022 von € 30.734,- nicht überschritten haben.

Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte das Bürgerservicebüro
unter 03178/2218.

Dieser kann zwischen 07.08.2023 und 31.10.2023 beantragt werden.
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Das neue Schul- bzw. Kinder-
gartenjahr bringt bedeutende 
Veränderungen mit sich. So-
wohl in der Volks- als auch in 
der Mittelschule verabschieden 
sich die bisherigen Direktorin-
nen. Sie haben in ihrer Zeit 
hervorragende Arbeit für uns 
und unsere Kinder geleistet. 

Im Kindergartenbereich gab 
es kurzfristige gesetzliche Ver-
änderungen. Schön ist, dass 
wir allen Kindern trotz der 
Verringerung der Höchst-
zahl einen Kindergarten- oder 
Krippenplatz zur Verfügung 
stellen konnten. Da es uns 
immer ein Anliegen ist, so gut 
es geht auf die Bedürfnisse der 
Eltern einzugehen, wurde in 
diesem Kindergartenjahr eine 
zusätzliche Ganztagesgruppe 
mit neuem pädagogischem 
Personal eingerichtet.

Über viele Jahrzehnte hinweg 
hat Alois Strobl dafür gesorgt, 
dass zahlreiche Schüleri*nnen 
und Kindergartenkinder 
pünktlich an ihren Betreu-
ungs- und Lernplätzen an-
kommen – nun tritt er den 
wohlverdienten Ruhestand 
an. Wir danken ihm herzlich 
für seinen unermüdlichen 
Einsatz.

Helene Fuchs
Ausschuss für Schulen,  
Kinderbetreuung & Bildung

  Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung

Spannende Sommerbetreuung
Kindergarten und Krippe St. Ruprecht 
Wie schon in den vergangenen Jahren waren die Plätze im Sommerkinder-
garten und in der Krippenkinderbetreuung sehr schnell vergeben. Die Päd-
agoginnen und Betreuerinnen sorgten für viel Abwechslung, ob beim Sand-
spielen, Singen, Tanzen oder Basteln – Langeweile kam nie auf. 

Kindergarten Etzersdorf
Heuer gab es erstmalig einen sechswöchigen Sommerkindergarten in Etzers-
dorf. Vom Badespaß im kleinen Pool über eine Wasserbombenschlacht bis 
hin zu kreativen Bastelangeboten war für jedes Kind etwas dabei. Die eigens 
angestellten Pädagoginnen waren sehr bemüht, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten.

Volksschule St. Ruprecht/Raab
Die Sommerbetreuung für die Volksschulkinder wurde über WIKI organi-
siert, und auch in dem Fall wurde eine Fülle an verschiedensten Aktivitäten 
angeboten. So standen etwa spannende Spiele und aufregende Ausflüge auf 
dem Programm. Die Betreuerinnen begleiteten die Kinder sehr engagiert 
und fürsorglich durch den Sommer.

Volksschule St. Ruprecht – 
Direktorin Dipl.-Päd. Margit Schweighofer
Nach ihrer jahrzehntelangen Tätigkeit an den Volksschulen 
in St. Ruprecht kann Direktorin Margit Schweighofer nun 
ihren Ruhestand nach Herzenslust genießen. 
In ihren zwölf Jahren als Leiterin der neuen Volksschule und 
davor in den 25 Jahren als Lehrerin in St. Ruprecht hat sie 
einen unverkennbaren Fußabdruck in unserer Gemeinde 
hinterlassen. Im Jahr 1985 kam sie an die ehemalige Kloster-
schule in St. Ruprecht, mit deren Leitung sie 1996 betraut 
wurde. Bis zur Schulzusammenlegung im Jahr 2004 arbei-
tete sie hier als Lehrerin und Direktorin. Durch den Neu-
bau der Volksschule kam es zur Auflassung der Klosterschule. 
In der neuen Schule konnte sie sich vorerst zur Gänze den 
Schulkindern und dem Unterricht widmen. Ihre besonnene 
Art, auch in schwierigen Zeiten Ruhe zu bewahren, hat viele 
von uns sehr beeindruckt.  Eine ihrer bemerkenswertesten 
Fähigkeiten ist sicherlich, den Namen jedes Kindes zu ken-
nen und mit jedem einzelnen eine persönliche Verbindung 
aufzubauen. Das hat vielen unserer Kinder das Gefühl ge-
geben, dass sie gehört und gesehen werden.

Mittelschule St. Ruprecht –
Direktorin Andrea Köstenbauer, BEd, MA
Für die Jugendlichen der Mittelschule endete im Juli ein 
Schuljahr, als die Ferien begannen – für die Kinder der vier-
ten Klassen waren es besondere Ferien, da nun ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt: die Reise des Lebens geht weiter. 
Auch Direktorin Andrea Köstenbauer beendet mit diesem 
Schuljahr ihre Tätigkeit an der Mittelschule St. Ruprecht.
Ihre berufliche Reise als Lehrerin begann in Strallegg und 
führte sie dann nach Birkfeld, doch ihr Durst nach Wis-
sen zog sie an die Pädagogische Hochschule in Graz, wo sie 
maßgeblich zum Aufbau der Neuen Mittelschulen beitrug. 
Schlussendlich führte sie ihre Reise in unsere wunderschöne 
Gemeinde — wo sie über sechs Jahre die Leitung der Mit-
telschule St. Ruprecht innehatte. Die Leidenschaft für Bil-
dung und die Fähigkeit, innovative Konzepte umzusetzen, 
machten sie zu einer inspirierenden Führungspersönlichkeit 
an unserer Mittelschule. Neben ihrer engagierten Arbeit als 
Pädagogin hat sie auch eine Menge Interessen und Hobbys. 

Im Namen der Gemeinde bedanken wir uns bei beiden für die unermüdliche Arbeit und das Engagement für unsere Kinder. 
Die Zeit, die die beiden an dieser Schule verbracht haben, hat zweifelsfrei eine bleibende und positive Wirkung hinterlassen. 

Verabschiedung Direktorinnen

Kindergemeinderat –Demokratie der Zukunft

Kindergarten und Krippe St. Ruprecht Kindergarten Etzersdorf

Volksschule St. Ruprecht/Raab

Der Kindergemeinderat ist das offizielle Vertretungsgremium aller Kinder in der Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab. Kinder aus der dritten und vierten Klasse Volksschule sind herz-
lich eingeladen, sich künftig im Kindergemeinderat zu engagieren. Bereits im Herbst 2023 
haben alle Kinder wieder die Möglichkeit, sich zum Kindergemeinderat 2.0 anzumelden.
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Volksschule Rollsdorf
Zu Besuch in Graz

Volksschule St. Ruprecht/Raab
292 ausgebildete „Energieschlaumeier“

  Schule & Bildung

Pinguin-Cup 2023

Erkundung und Übernachtung in Graz standen auf 
dem Programm, dementsprechend groß war die 
Aufregung schon viele Tage zuvor gewesen. Am 

01.06.2023 fuhr die vierte Klasse mit dem Zug nach 
Graz. Für diesen Tag waren Schlossbergführung, eine 
Fahrt mit der Märchenbahn und das Naturkundemu-
seum Joanneum geplant. Zwischendurch wurde auch gut 
gegessen, Eis geschleckt und ausgiebig gespielt. Zur Über-
nachtung checkten wir im Hotel JUFA Graz City ein, 
wo wir den Abend gemeinsam verbrachten. Am nächs-
ten Tag nützten wir das Angebot der Kletterhalle direkt 
neben dem Hotel. Dieser Vormittag war sehr sportlich 
und spannend, konnte man ja auch einen Skywalk an 
der Hallendecke bewältigen. Nach einem italienischen 
Mittagessen in der Pizzeria „Don Camillo“ waren wir bei 
der Radiostation Antenne Steiermark eingeladen, um zu 

sehen, wie Radio gemacht wird. Dies bildete den krönen-
den Abschluss unserer Tage, die den Kindern bestimmt 
noch lange in Erinnerung bleiben werden.
In diesem Sinne wünschen wir der vierten Klasse einen 
guten Start in das Schuljahr 2023/2024. Wir sagen Dan-
ke für die schönen vier Volksschuljahre mit euch!

Nach drei langen Jahren Pause war es heuer endlich 
wieder so weit: Am 24.05.2023 wurden aus unse-
rer Volksschule drei Teams zu je sechs Kindern 

zum Pinguin-Cup entsandt. Bereits in aller Früh fuhren 
wir mit dem Bus ins Hallenbad Feldbach, wo der Wettbe-
werb ausgetragen wurde. Auf drei Bahnen ging es in acht 
Läufen richtig heiß her, die Kinder gaben ihr Bestes und 
erzielten die beachtlichen Plätze 12, 5 und 3.
Für die Schwimmer*innen aus der 4a auf Platz 3 ging es 
sogar weiter zur Landesmeisterschaft. Der Jubel war groß, 
und dank der großzügigen Unterstützung vonseiten der Ge-
meinde durfte die erfolgreiche Mannschaft am 14.06.2023 
nach Eisenerz zum Landesfinale fahren. Es war ein erleb-
nisreicher Tag, und schlussendlich wurde unsere Mann-
schaft bei der Siegerehrung mit vielen anderen Mannschaf-
ten gemeinsam in der Kategorie Bronze ausgezeichnet. 

Das Thema Energiesparen ist brisant wie nie zuvor 
– darum ist die Durchführung des Energiepro-
jektes „Kids meet Energy®“, die Ausbildung zum 

„Energieschlaumeier®“, an unserer Volksschule St. Rup-
recht/Raab immer ein Highlight im Unterrichtsjahr. 

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Ziel der Aktion ist, unsere steirische 
Jugend als Gestalter der Zukunft in Richtung energie- 
und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren.

Den krönenden Abschluss des Projektes bildete wieder 
die Übergabe der begehrten Zertifikate an die neuen 
Energieschlaumeier durch Gemeinderat Rupert Hütter, 
Direktorin Dipl.-Päd. Margit Schweighofer, die Klassen-
lehrerinnen Dipl.-Päd. Anna Rosenberger (4a), Dipl.-Päd. 

Claudia Schmid (4b) und Dipl.-Päd. Jasmin Fetz mit 
Silvia Schober, BEd (4c), sowie dem Vortragenden Dipl.-
Päd. Ing. Walter Baierl. 

GR Hütter, Dir.in Schweighofer u. KLin Schober mit den 
motivierten Energieschlaumeiern der 4c

GR Hütter, Dir.in Schweighofer und Ing. Baierl mit den 
neuen Energieschlaumeiern der 4b

GR Hütter, Dir.in Schweighofer u. KLin Rosenberger mit den 
begeisterten Energieschlaumeiern der 4a
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  Schule & Bildung

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Aushilfslehrer Thomas Seidl von Radio Steiermark

Gestärkt durch den ersten Kaffee, übergab die Leh-
rerin Gabriele Sikora ihre rote Schultasche an Tho-
mas Seidl, der am 23.05.2023 in der Mittelschule 

St. Ruprecht die Stelle von Frau Prof. Sikora übernahm 
und Mathematik und Turnen an diesem Tag unterrichtete.

In der Klasse 4b begann der Tag schon in aller Früh mit 
Mathematik. Die Klasse bat Prof. Seidl um Nachsicht, da 
sowieso nur noch 23 Schultage übrig wären … dies ließ der 
ambitionierte Lehrer aber nicht durchgehen und gab der 
Klasse streng seine Mathematikrätsel auf – die die 4b bra-
vourös löste. 

Doch auch nach einer Schulstunde war keine Zeit für Ent-
spannung, denn es ging in die Pausenaufsicht. Etwa wurde 
mit Hauspatschen ein Tischtennis-„Rundgangerl“ absolviert.
Nach der kurzen Pause stand schon die nächste Schulstun-
de in der 3b mit Sport auf dem Stundenplan. Gespielt wur-
den TicTacToe und Merkball. Zu guter Letzt wurde mit 
der 2a/b noch ein Tanz einstudiert – Thomas Seidl zeigte 
dabei ungeahntes Talent. So ging ein ereignisreicher Schul-
tag für den Aushilfslehrer Seidl zu Ende.

Unsere wöchentlichen Termine: 
(ausgenommen Schulferien)

Stöpselgruppe 
Eltern-Kind-Spiele-Gruppe
für Kinder ab ca. 1-3 Jahre
dienstags und mittwochs / 9.00-11.00 Uhr

Stillgruppe 
dienstags / 10.00-11.30 Uhr

Babygruppe
Eltern-Kind-Spiele-Gruppe
für Babys von ca. 0-18 Monaten
donnerstags / 10.00-11.30 Uhr

E L T E R N - K I N D - Z E N T R U M  W E I Z
R e s s e l g a s s e  6 ,  8 1 6 0  W e i z ,  0 6 6 4 / 9 4 4 0 1 4 2  

o f f i c e @ e k i z - w e i z . a t ,  w w w . e k i z - w e i z . a t

B ü r o - Ö f f n u n g s z e i t e n :  M o n t a g  b i s  D o n n e r s t a g  v o n  8  b i s  1 1  U h r  u n d  D o n n e r s t a g  v o n  1 4  b i s  1 7  U h r

Unsere Veranstaltungen:
 

Geburtsvorbereitung für Paare /Geburtsvorbereitung mit Hebamme /
Fit in der Schwangerschaft /Yoga für Schwangere / ...

 
Mama&Baby Yoga / Babymassage / Babyschwimmen / ...

 
Die Maxis - Wir schnuppern Kindergartenluft 

Eltern&Kind oder Kinder Bewegungsbaustelle und Motopädagogik / 
 Kinderyoga Tralala  / Spielraum nach Emmi Pikler / Kasperltheater /

Löwenmut Training / Workshop Kinder(er) und Hund / 
Zauberhafte Märchenstunde / ...

 
Rückbildungsgymnastik / Yoga für Frauen / ...

 
Vorträge über Ernährung, Gesundheit, Babyschlaf, Stoffwindeln,
Windelfrei, Stillen, Tragen, Babypflege, ... / Kindernotfallkurs /

Schreibworkshop "Birth-Day" / ...
 

Family-Fotoshooting / Familienausflug zum Bauernhof  /  Workshop
Kinderschminken

 

Alle Infos auf der Homepage

 
Flohmarkt im Garten der Generationen 
Samstag, 30.9.2023 / 8.00-12.00 Uhr

Elternbildungsvorträge:
online 21.9.2023, 19.00 Uhr "Das tut gut" Entspannung für mein Kind / online 16.10.2023, 19.00 Uhr "Herausforderung Internet"

online 27.11.2023, 9.00 Uhr "Verhaltensauffällig"

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik: ab 18.09., ab 06.11.
Yoga für Schwangere: ab 06.09., ab 22.11.
Geburtsvorbereitungskurs: ab 23.09., ab 18.11.
NEU: Klangschalenmassage für Schwangere: ab 18.10.

RUND UMS BABY
Zwergensprache-Babyzeichen: ab 21.09., ab 09.11.
Babymassage: ab 20.09., ab 22.11.
Mama-Baby-Yoga: ab 18.09., ab 20.11.
Rückbildung mit Baby: ab 18.09., ab 20.11.
Still- und Babypflege Workshop: am 30.09., am 09.12.

KINDER 1-10 Jahre
Musikgruppen Minis oder Maxis: ab 18.09., ab 27.11.
Eltern-Kind-Yoga: ab 18.09., ab 20.11.
Eltern-Kind-Turnen: Basic Minis oder Maxis: ab 19.09., ab 28.11.
Eltern-Kind-Turnen: Motorik Minis oder Maxis: ab 21.09., ab 30.11. 
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 20.09., ab 29.11.
Yoga für Kids oder Volksschulkids: ab 22.09., ab 01.12.
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 29.09.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 07.10.+04.11.+02.12.
Kochen: Frisch & saftig - unser Apfel: am 08.10.
Kochen: Weihnachtsbäckerei: am 25.11., am 26.11.

   Spielgruppen MO+MI+DO+FR: ab 18.09., ab 27.11.
       als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

GESUNDHEIT
Flow-Yoga für Männer und Frauen: ab 12.09., ab 28.11.
Yoga für Frauen: ab 14.09.

ELTERN- & WEITERBILDUNG
Du hast die Wahl: vor Ort im EKiZ 
jeweils am Di. 19:30-21:30 Uhr oder 
ONLINE zu Hause am Mi. 18:30-20:00 Uhr

   Eingewöhnung: Übergänge gestalten, 
   Entwicklungsaufgaben meistern          26./27.09.
            Babys erstes Löffelchen                 30.09.
   Bewegung und Gehirnentwicklung - 
   Neuromotorisches Lernen              03.10./04.10.            
   Verhaltensauffällig: Kinder die Probleme machen,
    sind Kinder, die Probleme haben           10.10./11.10.
   Liebevolle Pflege in
   Kinderbetreuungseinrichtungen  17.10./18.10.
   Grenzen setzen und sich abgrenzen  24.10./25.10.
            Ernährung in 
            Schwangerschaft und Stillzeit      07.11.
   Kindernotfallkurs - Erste Hilfe               11.11.
            Gemüsetiger (Ernährung 1-3 Jahre) 14.11.                     
            Mental Load - Familienarbeit 
            gerecht aufgeteilt                14.11./15.11.
   Können Babys und Kleinkinder 
   frei spielen?                                      21.11/22.11.
   Was tun, wenn Kinder schlagen, 
   beißen, kratzen?                            28.11./29.11.
               Wie bringe ich mich als Papa gut ein?  04.12.
    Alles nur eine Phase?! - Über die Trotzphase zur
    Wackelzahnpubertät und Vorpubertät           06.12.
 

 Dr. Jan-Uwe ROGGE:
"Ohne Chaos 
  geht es nicht"
Vortrag 
für Eltern & Fachpersonal
Termin: 07.11.2023
19-21:30 Uhr

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

EKiZ
KINDERFLOHMARKT 
Samstag
09. September 2023 
8-11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

Unsere Highlights: September bis Dezember 2023

Anmeldungen
bis 5 Tage vor 
Veranstaltung:
auf unserer 

Website, via Mail 
oder Telefon

Viele 
unserer 
Seminare 
werden als 
Weiterbildung
für Fachpersonal
gemäß A6 anerkannt.

Dr. Hermann-Hornung-Gasse 31 + Tel.: 0664/333 8200 + kontakt@ekiz-gleisdorf.at + www.ekiz-gleisdorf.at +INFO

U n t e r f l a d n i t z
S t . R u p r e c h t / R a a b
L a s s n i t z t h a l
H o f s t ä t t e n
E g g e r s d o r f

YOGAYOGAYOGA

 LEZZMOVE.COM                             

DANCE CLASSDANCE CLASSDANCE CLASS   

ERNÄHRUNGERNÄHRUNGERNÄHRUNG

HIP HOPHIP HOPHIP HOP   
Kids 6-11 J

Erwachsene & Teens ab 12 J

WORKSHOPSWORKSHOPSWORKSHOPS

Nici RammingerNici RammingerNici Ramminger
 office@lezzmove.com

 Bring mehr Taktgefühl in deinLeben!   

Anzeige Anzeige
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  Personalausschuss

Neue Technikerin im Bauamt

Es ist erfreulich zu sehen, dass sich 
Personen aus St. Ruprecht für die 
Reinigungsstellen in den Schu-

len gemeldet haben. Iryna Agapova und 
Alexandra Beyerle unterstützen nun seit 
August die Reinigung sowohl in der 
Mittelschule als auch in der Volksschule 
St. Ruprecht. Besonders die Grundrei-
nigung während der Ferien stellt für alle 

Damen eine große Herausforderung dar. 
Ein reibungsloser Schulbetrieb hängt oft 
von jenen Menschen ab, die im Hinter-
grund arbeiten. Ihre Bemühungen tragen 
dazu bei, eine saubere, sichere und ange-
nehme Lernumgebung für alle zu schaf-
fen. Sie leisten einen wertvollen Beitrag. 
Wir wünschen allen einen erfolgreichen 
Start in das neue Schuljahr. Peter Iberer

Personalausschuss

Die Marktgemeinde ist schon 
seit Jahren in der glücklichen 
Lage, Ferialjobs für junge 
Leute anbieten zu können. 
So waren im Freibad und im 
Sommerkindergarten in St. 
Ruprecht und in Etzersdorf 
insgesamt elf junge Damen 
und ein Herr für die Ge-
meinde tätig. Die Ferialkraft 
im Freibad half bei Schlecht-
wetter auch beim Großputz 
in den Schulen. Die Betreu-
ung in den Sommerkinder-
gärten verlief ebenso sehr 
zufriedenstellend. Vielen 
herzlichen Dank an alle für 
euren Einsatz!

Damit der Schul- und Kin-
dergartenbetrieb reibungslos 
läuft, sind unsere fleißigen 
Damen in der Reinigung un-
erlässlich. Besonders in den 
Sommerferien wird ein um-
fassender Großputz durch-
geführt, damit das Haus im 
Herbst für die Kinder und 
Pädagog*innen in neuem 
Glanz erstrahlt. Für ihren 
Einsatz möchte ich mich 
recht herzlich bedanken und 
wünsche einen angenehmen 
Start in das nächste Schul- 
bzw. Kindergartenjahr. 

Als Schnittstelle zwischen Bauamt und Bauhof wird 
Sunita Tödling aus St. Ruprecht eine entscheidende 
Rolle bei der Koordination und Umsetzung verschie-

dener Projekte spielen. Zu ihren Aufgaben gehört die An-
botseinholung, um die besten Partner*innen für die Projekte 
auszuwählen zu können. 
Darüber hinaus ist sie zukünftig für die gesamte Förderab-
wicklung verantwortlich. Das bedeutet, dass sie Fördermittel 
beantragt und alle notwendigen Schritte unternimmt, um si-
cherzustellen, dass die finanziellen Mittel für bestimmte Vor-
haben bereitgestellt werden. Die Förderabwicklung ist ent-
scheidend, da sie es ermöglicht, Projekte, die möglicherweise 
finanziell nicht allein realisierbar wären, mit Unterstützung 
von Fördermitteln verwirklichen zu können.
Ihre neue Stelle als Technikerin im Bauamt erfordert Orga-
nisationstalent, Kommunikationsfähigkeit und technisches 
Verständnis, um die verschiedenen Projekte erfolgreich zu 
planen und umzusetzen. Sunita Tödling wird eine wichtige 
Rolle dabei spielen, die Visionen des Bauamts in die Tat um-
zusetzen und somit einen positiven Beitrag zur Entwicklung 
und Gestaltung der Gemeinde St. Ruprecht zu leisten.

Maria Fank begleitete über 13 Jahre liebevoll und ge-
duldig zahlreiche Kinder durch ihre aufregende Kinder-
gartenzeit im Kindergarten St. Ruprecht. Mit dem Ende 
dieses Kindergartenjahres ging unsere beliebte Kinder-
gartenpädagogin der Nachmittagsgruppe in den wohlver-
dienten Ruhestand. Wir möchten uns recht herzlich bei 
Frau Fank bedanken und wünschen ihr alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt!

Pensionierung

Wechsel in der Reinigung

Hans Rosenberg GmbH & CoKG 
8181 St. Ruprecht/R. 43  |  Tel. 03178/2920
www.bauring.at  |  rosenberger@bauring.at

ABERVERKAUF :
Rasenmähern; Gartenmöbeln; Gartenschirmen

EINLAGERUNG:
Brennstoffen Pellets lose und gesackt; 

Buchenholz trocken; Holzbriketts

ALLES FÜR DEN INNENAUSBAU: 
Gipskartonplatten; Profile; Isoliermaterial

SCHAFFEN SIE EIN ZUHAUSE 
FÜR IHRE GARTENGERÄTE: 

Metall-Gartenhäuser in Verschiedenen Grössen

HALTEN SIE IHREN RASEN FIT
Jetzt Herbstrasendünger ausbringen

Anzeige

Erna Gschweitl war bereits vor ihrer 
Zeit in der Gemeinde in der Reini-
gungsbranche tätig. Im Jahr 2012 über-
nahm sie die Reinigungstätigkeiten in 
der Mittelschule und übte diese verant-

wortungsvolle Aufgabe für elf Jahre aus. 
Ihr Fachwissen war stets sehr hilfreich, 
und wir sind sehr dankbar für ihren Ein-
satz und ihre Zuverlässigkeit. 

Maria Fank und Peter Iberer Peter Iberer, Angelika Kohlfürst und Franz Nöhrer

Helga Mild

Peter Iberer und Iryna Agapova Alexandra Beyerle und Peter Iberer

Erna Gschweitl

Bedanken möchten wir uns auch bei 
Helga Mild, die in ihrem „Unruhe-
stand“ bereit ist, in der Reinigung 
auszuhelfen.

Angelika Kohlfürst wird sich nach 
über sieben Jahren im Gemeindedienst 
zukünftig anderen Aufgaben widmen. 
Wir wünschen ihr alles Gute!
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Kernkapellenweg 

Ein wunderschöner Rundweg über zahlreiche Bild-
stöcke, wunderschöne Waldpassagen und mit herr-
lichem 360°-Grad-Blick auf Schöckl und Kulm zur 

Kernkapelle. Diese 1838 erbaute und unter Denkmal-
schutz stehende Kapelle wurde das letzte Mal im Jahr 2015 
erneuert. Das Besondere ist heute ein holzgeschnitzter le-
bensgroßer „Emmaus-Jesus“ des bekannten St. Ruprechter 
Holzschnitzers Hans Pendl.

Schon seit Monaten geht es im 
Süden von St. Ruprecht/Raab or-
dentlich rund. Bei sommerlichen 

Temperaturen, begleitet von erfri-
schendem Eis und kühlen Getränken, 
wurde nun die Pumptrack-Anlage im 
August offiziell eröffnet. Das durch 
LEADER-Mittel finanzierte Projekt 
erfreut sich bereits seit seiner Errich-
tung großer Beliebtheit. Ob mit Fahr-
rädern, Stunt-Scootern oder Skates, 
die neue Anlage bietet eine facetten-
reiche Spielfläche für Sportbegeisterte 
aller Altersgruppen. 

Die feierliche Segnung erfolgte durch 
Pfarrer Mag. Johann Wallner, der allen 
Nutzer*innenn den göttlichen Segen 
aussprach und viel Glück wünschte.

Unter den zahlreichen Ehrengäs-
ten durfte Bürgermeister DI Franz 
Nöhrer auch den Abgeordneten zum 
Nationalrat Christoph Stark als Ver-
tretung von Landeshauptmann Chris-
topher Drexler begrüßen. Zahlreiche 
Besucher*innen waren der Einladung 
gefolgt und drehten mit großem Ge-
schick und viel Energie ihre Runden, 
darunter das jugendliche Planungs-
team, das einen maßgeblichen Beitrag 
zur optimalen Gestaltung der Anlage 
geleistet hatte. 

Bürgermeister DI Franz Nöhrer brach-
te sein Wissen als erfahrener Bautech-
niker für die gesamte Planung und 
Errichtung (im Wert von € 10.000,-) 
kostenlos ein.

  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

Johann Kalcher
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Kultur & Vereine

Der Sommer ist vorbei, und 
die Kinder und Jugendlichen 
sind zurück in der Schule – 
der Alltag hat uns also wieder.

Heuer hatten wir wieder ein 
sehr breites Ferienprogramm, 
das fast alle Sportarten ab-
deckte und auch ein kultu-
relles Programm beinhaltete.
Mit dem Ferienprogramm 
wollen wir einerseits die El-
tern in der Ferienzeit un-
terstützen, anderseits den 
Kindern eine vielfältige Un-
terhaltung in der freien Zeit 
ermöglichen. 

Ich, als Ausschussobmann, 
danke allen Vereinen und 
Organisationen, die an dieser 
Aktion teilgenommen ha-
ben. Wie jedes Jahr, hat die 
Gemeinde auch heuer alle 
Ferienprogramme finanziell 
unterstützt. Die organisato-
rischen Vorbereitungen für 
das nächste Jahr werden wir 
schon im Winter beginnen, 
um den Kindern und Ju-
gendlichen ein interessantes 
und abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm 2024 anbie-
ten zu können und die Eltern 
in den Ferien zu entlasten.

Einladung zur Ausstellung in St. Ruprecht/Raab 
„Menschenbilder“

Bereits zum zweiten Mal findet die Fotografiewanderausstellung im Park von Sankt 
Ruprecht statt. Diesmal sind sogar drei Fotografen aus der Gemeinde dabei.

Die steiermarkweite Austellung „Menschenbilder“ macht 
im Dezember Halt in St. Ruprecht/Raab. Im wunder-
schönen Ambiente im Park werden ausgewählte Bilder 
von rund 50 steirischen Fotografen gezeigt, wobei heuer 
sogar drei Ruprechter dabei sind. Iris Bloder, Martina Ra-
minger und Erich Suppan liefern dabei ausdrucksstarke 
Beiträge zu dieser besonderen Art der Freiluftausstellung.

Ausstellungseröffnung: Donnerstag, 7.12. um 15 Uhr, 
im Park Sankt Ruprecht an der Raab. Die Bilder können 
bis Anfang Jänner 2024 rund um die Uhr besichtigt 
werden – jeder ist dabei herzlich willkommen.

Am Eröffnungswochenende von 7.12. bis 9.12. findet 
jeweils ab 15 Uhr ein Christkindlmarkt im Park statt. 
Neben der Ausstellung können Sie Glühwein und Kunst-
handwerk in stimmungsvoller Atmospähre genießen.  

Bürgermeister DI Franz Nöhrer mit den Fotografen Erich 
Suppan, Martina Raminger und Iris Bloder (v.l.n.r.)

Feierliche Eröffnung Pumptrack
Wir starten beim St. Ruprechter Hauptplatz, wandern über 
die Hubertuskapelle und das Salmbachbrückerl zur Kern-
kapelle. Dort genießen wir den wunderbaren Ausblick und 
holen uns Kraft bei diesem besonderen Ort der Stille. Der 
Rückweg führt uns über den „Arndorfer Wald“ in den St. 
Ruprechter Orsteil Arndorf. Hier bietet sich eine kurze Rast 
bei der Gebetskapelle Arndorf (mit kniendem Christus auf 
dem Ölberg des Holzkünstlers Johann Pendl) an. Von dort 
wandern wir wieder gemütlich zum St. Ruprechter Haupt-
platz retour, wo sich natürlich eine Einkehr bei der Friedens-
grotte anbietet.

Anzeige
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FC-Donald Radsport
Von Rom nach St. Ruprecht/Raab

Viele helfende Hände unserer Vereinsmitglieder, 
aber auch vom Friesi ś Bikery Junior Racing Team 
haben unter der Leitung von Robert Walcher auch 

heuer wieder die St. Ruprechter Radsporttage zu einem 
großen Erfolg gemacht. Die Organisation und die Durch-
führung der Radrennen sind unser Beitrag zur Förderung 
des Rad-Tourismus und des Rad-Nachwuchses in unserer 
Region. Insgesamt wurden mehr als 500 Arbeitsstunden 
unentgeltlich geleistet. Die Stimmung und das Feedback 
der Teilnehmer*innen waren ausgezeichnet! 

Ein großes Gemeinschaftserlebnis, bei dem fünf Radler 
dabei waren, stellte die Fahrt mit dem Rennrad von Rom 
nach St. Ruprecht/Raab dar. Mit dem Zug angereist, fuh-
ren die Rennradfahrer ohne Begleitfahrzeug, dafür mit 
voll bepackten Rucksäcken auf dem Rücken die 1.165 Ki-
lometer lange Strecke in acht Tagen wieder nach Hause. 
Dabei wurden Eindrücke gesammelt, wie sie nur bei ge-
mütlichem Fahrtempo möglich sind. Nach der Überque-
rung der Berge im Abruzzen-Nationalpark wurden vier 
Flachetappen entlang der Adria in Angriff genommen, 
um dann über Tarvis, das Drautal und den Radlpass (wo 
sonst?) in die Heimat zu gelangen. Trotz aller Anstrengun-
gen war es für alle Beteiligten ein erhebendes Gefühl, die 
Fahrt im Teamwork geschafft zu haben.

FC-Donald Wintersport
Neuer Vorstand

Da Rupert „Bertl“ Matzer sein Amt als Obmann 
berufsbedingt zurückgelegt hat, gab es am 
03.07.2023 eine außerordentliche Jahreshauptver-

sammlung, bei der ein Generationenwechsel stattgefun-
den hat. Zum neuen Obmann wurde Thorsten Wagner, 
zu seinen Stellvertretern Johanna Hofer und Franz Unger 
gewählt. Rupert Matzer wird weiterhin im Vorstand mitar-
beiten, ab sofort als Beirat. Wolfgang Neffe bleibt Kassier.

Die Vorbereitungen für die neue Wintersportsaison laufen 
bereits auf Hochtouren. Während der Sommermonate und 
im Herbst wird hauptsächlich Kondition getankt, im No-
vember sind die ersten Schneetage geplant, und ab Anfang 
Dezember finden Race-Camps statt.

Unterwegs in die Abruzzen

FC-Donald Sport- und Kulturverein
Ferienservice Herbstprogramm

Der FC-Donald hat für die Ferien ein umfangrei-
ches Programm für Kinder und Schüler*innen 
auf die Beine gestellt. Neun Einheiten – vom Fa-

milien-Erlebnisbad St. Ruprecht, einem Beachvolleyball-
Turnier, der Ferienolympiade bis zu Spiel- und Abenteuer-
tagen, Kino und Theater – standen auf dem Programm. 
Das Interesse war groß, zum Teil mussten wir Interessen-
ten leider absagen. 

Der FC-Donald St. Ruprecht/Raab bietet im Rah-
men von Bewegungsland Steiermark für alle, die fit 
werden bzw. fit bleiben möchten, ein umfangreiches 

Herbst- und Winterprogramm an: 

Für Wanderfreunde gibt es noch einen Termin: Am 
22.10.2023 geht es auf die Remschnigalm. Nähere Infos: 
Gottfried Rechling (0664/646 17 42)

Alle Bewegungsangebote des FC-Donald wurden mit dem 
„Fit für Österreich“-Siegel ausgezeichnet.

Für Leseratten gibt es am 09.10.2023 um 19.30 Uhr im Ver-
einshaus des FC-Donald einen Bücherfreunde-Treff. Infos: Ing-
rid Neffe (0664/960 50 33). Gratis-Bücher sind in der Bücher-
tankstelle im Foyer des SPAR-Marktes und bei Locker&Légere 
erhältlich. Wir brauchen aber dringend Kinderbücher.

Mehr Informationen zu allen Angeboten gibt es auf der 
Homepage www.fc-donald.at, bei Wolfgang Neffe unter 
0664/997 02 81 und den zuständigen Funktionären.

  Vereine

Ende Dezember findet wieder  ein Kinder-Ski- und Snow-
boardkurs statt – Informationen dazu gibt es ab Ende Ok-
tober auf der Homepage www.fc-donald.at. Anmeldungen 
sind nicht vor dem 01.12.2023 möglich.
Einem tollen Winter mit vielen Aktivitäten steht nichts im Wege.

Werden Sie Teil des Rondo-Teams als:

• Maschinenführer Wellpappeproduktion (m / w /d)
• Mitarbeiter im Qualitätsmanagement (m / w /d)
• Mitarbeiter im Verkauf Innendienst (m / w /d)
• Metalltechniker / Betriebsschlosser (m / w /d)
• Elektriker/Mechatroniker (m / w /d)
• Produktionsmitarbeiter (m / w /d)
• Lehrlinge (m / w /d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rondo Ganahl Aktiengesellschaft
Rondostr. 241, 8181 St. Ruprecht
michael.ramminger@rondo-ganahl.com
www.rondo-ganahl.com

WUSSTEN SIE, DASS MIT WELL-
PAPPE FAST ALLES NACHHALTIG 
VERPACKT WERDEN KANN –
ZUM BEISPIEL IHRE KARRIERE?

Anzeige
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JEDEN MONTAG

Stöpseltreffen 
(SKV FC-Donald)

Vereinshaus 
FC-Donald 9:00–10:30 Sabrina Flatschacher

Tel. 0660/142 67 50

Volleyball 
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal 
der Volksschule 20:00–22:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

Projekt Jackpot
SKV FC-Donald online 18:00–19:00

von September bis Juni
Kornelia Linzer

Tel. 0664/488 50 20

JEDEN DIENSTAG

Radtreff
(SKV FC-Donald) Treffpunkt: Hauptplatz 09:00–12:00

bis Ende Oktober
Maria Leber

Tel. 0664/120 78 56

Tischtennis
(FC-Donald Tischtennis)

Turnsaal 
der Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MITTWOCH

Langsam-Lauftreff
(FC-Donald Lauf-  

und Tri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 18:30–19:30 Franz Reiter

Tel. 0664/609 318 08

Volleyball 
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal 
der Volksschule 20:00–22:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

Projekt Jackpot
(SKV FC-Donald)

Turnsaal 
der Mittelschule

18:00–19:30
von September bis Juni

Kornelia Linzer
Tel. 0664/488 50 20 

JEDEN DONNERSTAG

Gemma a Runde
Gemütliches Walken 
(SKV FC-Donald)

Treffpunkt: Park 08:00
bis Ende November

Marianne Purkathofer
Tel. 0650/442 16 83

Konditionsgymnastik
(FC-Donald Radsport)

Turnsaal der 
Mittelschule

18:30–20:00 
von Oktober bis April

Franz Podhraski
Tel. 0664/626 64 53

Fit & Fun for everyone
(SKV FC-Donald)

Turnsaal der 
Mittelschule

20:00–21:30
von Oktober bis April

Kornelia Linzer
Tel. 0664/488 50 20 

Volleyball Hobby
(SKV FC-Donald)

Turnsaal der 
Volksschule

20:00–22:00
von Oktober bis April

Sonja Hochgerner
Tel. 0664/501 18 01

Bewegungsland Steiermark
Angebote Herbst 2023

JEDEN FREITAG

Hobbyfußball 
von 15 bis 50 Jahren
 (SKV FC-Donald)

Turnsaal der Volksschule 20:00–22:00 
von Oktober bis Mai

Gernot Reinprecht
Tel. 0664/372 19 69

JEDEN MONTAG

Volleyball  für Schüler
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal 
der Mittelschule 18:30–20:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

JEDEN DIENSTAG

Kinderturnen 
in 2 Gruppen: 3-4 Jahre 

und 5-7 Jahre
(SKV FC-Donald)

Turnsaal 
der Mittelschule

15:30–17:00
von Oktober bis März

Natascha Doppelhofer
Tel. 0676/782 63 62

Tischtennis 
Mit eigener Jugendgruppe
(FC-Donald Tischtennis)

Turnsaal 
der Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MITTWOCH

Lauftraining für Schüler 1
(FC-Donald Lauf- 

und Tri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 16:45–17:45 Franz Reiter

Tel. 0664/609 318 08

Lauftraining für Schüler 2
(FC-Donald Lauf- 

und Tri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 18:00–19:30 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

FC-Donald Tischtennis
Erfolgreiche Saison

Der FC-Donald holte sich den Meistertitel in der 1. Klasse 
Nordost 2022/3! Mit 13 Siegen, einem Unentschieden und 
nur zwei Niederlagen war es eine Spitzensaison, auf die wir 
noch lange zurückblicken werden. Natürlich darf die Spie-
lerrangliste nicht unerwähnt bleiben, wo wir mit Alfred 
Eklaude die Nummer 1 stellen, und Platz 2 sichert sich der 
Tischtennisobmann Manuel Lenz. Danke auch an die wei-
teren Meisterschaftsspieler Konrad Schloffer und Norbert 
Matzer für die großartigen Leistungen in dieser Saison!

Auf diesem Wege nochmals ein großes Danke an unseren 
Sponsor Martin Kölber („MOTs Distillery“), den wir heuer 
auf unseren neuen Dressen verewigen durften. Wir hoffen, 
dass Motte nächstes Jahr wieder öfters Zeit hat für den einen 
oder anderen Meisterschaftseinsatz, und freuen uns des Wei-
teren, dass wir Horst Kochauf kommende Saison in unserem 
Meisterschaftsteam willkommen heißen dürfen.

Terminänderungen vorbehalten!
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SCR St. Ruprecht/Raab
Erfolgreich in die neue Saison

Der 18.06.2023 geht sicherlich in die Geschichte des 
SCR ein: Einerseits konnte mit dem Aufstieg in 
die Unterliga das vor Jahren unter der Obmann-

schaft von Franz Bloder gesetzte Ziel erreicht werden, an-
dererseits war es einfach unglaublich, wie „gefühlt ein gan-
zer Ort“ hinter einer Mannschaft steht. Danke nochmals 
an alle Fans und die Mannschaft sowie das Trainerteam 
für diese unvergesslichen Momente! 

Nun heißt es aber nach vorne schauen, denn „von dem, 
was in der vergangenen Saison erreicht wurde, kann man 
sich in der neuen Saison nichts mehr kaufen“. Gezielt hat 
sich daher unsere KM 1 mit Routinier Marcus Karner vom 
Ligakonkurrenten Grafendorf, Rene Nußbaumer von Hit-
zendorf und Rückkehrer Philipp Grabner verstärkt. Aber 
auch Spieler aus der KM 2 wie Mateo Mikulic, Martin We-
ber oder Cölestin Moosbacher sind nun mit von der Partie 
und zeigten in den vergangenen Wochen schon starke Leis-
tungen. An dieser Stelle auch Gratulation an unseren Mark 
Voit, dessen Ausgleichstreffer zum 2:2 gegen Weiz auf der 
Plattform fan.at zum Tor des Jahres gewählt wurde! Unsere 

Weitere Infos gibt’s unter 
www.facebook.com/SCRuprecht.

  Vereine

KM 2 ist weiterhin Sprungbrett für junge Spieler und wird 
wieder für spannende Partien in der 1. Klasse sorgen.
Der Nachwuchs mit mittlerweile elf Mannschaften – so 
vielen wie noch nie! – ist mit Anfang August ins Training 
gestartet und hat auch schon einige Turniere und Matches 
gespielt. Großer Dank gilt dem gesamten Trainer- und 
Jugendleiterteam, aber auch allen Eltern, Helferleins und 
Sponsor*innen, die es unseren Kindern ermöglichen, der 
„schönsten Nebensache der Welt“ nachzugehen. Ein High-
light war außerdem Ende August das einwöchige Fußball-
camp unter der Leitung von Ex-GAK Spieler Gregor Pöt-
scher.

So blickt der SCR voller Freude in die Zukunft und be-
dankt sich recht herzlich bei den zahlreichen treuen Fans 
und Unterstützer*innen sowie Gönner*innen, die dies alles 
ermöglichen.

Tennisclub St. Ruprecht/Raab
Danke für die Unterstützung

Wie einige von euch bereits bemerkt haben, 
durften wir diese Saison unseren neuen Kü-
chenaufenthaltsraum einweihen. Danke auf 

diesem Wege an alle fleißigen Helfer*innen, die bei der 
Komplettrenovierung im Einsatz waren! Ein großes Dan-
ke auch an unsere langjährigen und neuen Sponsoren, die 
mit ihrer finanziellen Unterstützung maßgeblich daran 
beteiligt sind, dass wir unseren Mitgliedern ein umfang-
reiches Vereinsservice anbieten können. Als Hauptspon-
sor konnten wir ab dieser Saison die Firma Kleinhappl 
GmbH & Co KG gewinnen. Unternehmensführer Hansi 
Kleinhappl ist schon lange aktives Mitglied beim TCR 
und stand uns bereits bei der einen oder anderen Bautätig-
keit auf dem Tennisplatz mit Rat und Tat zur Seite.

In der diesjährigen Meisterschaftssaison wurden abermals 
großartige Mannschaftserfolge erzielt, und als Krönung 
durften wir unsere 45er-Herren Mitte Juli zum Meister-
titel in der Klasse „KL2 C“ gratulieren! 

Am 28.07.2023 fand das traditionelle Fischgrillen 
des UTV Rollsdorf statt. Viele hungrige Gäste 
fanden den Weg zur Tennisanlage und ließen den 

Abend gemütlich bei gutem Essen und kühlen Getränken 
ausklingen. 
Der Tennisverein bedankt sich bei allen Gästen und freut 
sich schon auf das Fischgrillen 2024, das wieder Ende Juli 
stattfinden wird.

Zum zweiten Mal spielten die Damen vom UTV 
Rollsdorf beim alljährlichen FitCup mit. Nach der 
hervorragenden Leistung vom vorigen Jahr stiegen 

die Damen in die „Meistergruppe“ auf, in der vier Spiel-
tage absolviert wurden. Somit konnte die heurige FitCup-
Saison erfolgreich abgeschlossen werden.

Auch in diesem Jahr kämpften die Männer vom UTV 
Rollsdorf in der steirischen Mannschaftsmeisterschaft in 
mehreren Klassen um den Sieg. Wir gratulieren herzlich zu 
den großartigen Leistungen in der Sommermeisterschaft:

2. Platz in der 3. Klasse
2. Platz in der 4. Klasse
5. Platz in der 5. Klasse

Mit Oktober startet für die Herren die Wintermeister-
schaft, bei der der UTV Rollsdorf in der 2. und 3. Klasse 
vertreten ist.

UTV Rollsdorf
Fischgrillen TennissaisonRRBC Formation 88

Alle steirischen Meistertitel gehen an uns

Der RRBC Formation 88 bereitet sich bereits inten-
siv auf die Herbstsaison vor. Das Summercamp 
2023 war mit 116 Teilnehmer*innen das bisher 

größte Camp, das der Verein veranstaltet hat, und spiegelt 
den Boom des Klubs wider. 

Die Leistungen der Paare und Formationen in der Früh-
jahrssaison waren wieder einmal unglaublich – 41 Sto-
ckerlplätze konnten die Tänzer*innen aus St. Ruprecht/
Raab erringen. Besonders das Heimturnier, bei dem auch 
die steirische Meisterschaft in vier Kategorien ausgetra-
gen wurde, war höchst erfolgreich. Alle Titel gingen an 
den RRBC Formation 88. Die Hip Rock Girls bei den 
Ladiesformationen verteidigten ihren Titel gegen starke 
Konkurrenz genauso wie die Crazy Angels bei den Girls. 
Auch Anna-Maria Leiner und Jakob Schnabel bei den 
Junioren konnten ihren Titel verteidigen, und in der Klas-
se Main Class Contact Style jubelten Laura Schwarzbau-
er und Martin Rominger über ihren ersten Erfolg bei 
einer Meisterschaft.  

Aufgrund der zahlreichen Kategorien, in denen Meister-
titel vergeben werden, gibt es noch ein zweites Turnier in 
dieser steirischen Meisterschaft. Am 07.10.2023 folgt die 
Fortsetzung im Kunsthaus Weiz. Jetzt schnell Karten si-
chern, denn auch dieses Event wird sicher wieder ausver-
kauft sein. Karten gibt es bei allen Mitgliedern des RRBC 
Formation 88 und unter tickets@formation88.at.
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Auf der Wilderlei tummelten sich wieder kleine 
und große Insektenforscher*innen. Unter der 
Anleitung der St. Ruprechter Biologin Kathrin 

Grobbauer wurde eine Menge nützlicher „beflügelter“ 
und „krabbelnder“ Besucher entdeckt, deren Aussehen, 
Lebensweise und Nutzen für Natur und Mensch erkun-
det wurden. 

Für die Zukunft gibt es eine Menge toller Wilderlei-Ide-
en, in denen Kindergarten- und Schulkinder auf spiele-
rische Art den Umgang mit der Natur erlernen dürfen. 
Maria-Luise Weiss arbeitet gerade an einem nachhaltigen 
Plan, den sie den Leiterinnen von Kindergarten, Volks-
schule und Mittelschule wie auch Bürgermeister Franz 
Nöhrer vorlegen möchte. Dabei geht es ums Erschaffen, 
Erleben, Erforschen und Entdecken rund um Wiese, 
Garten, Wildsträucher, Bäume und Erlebnisplätze. Dafür 
werden u.a. die Anschaffung von Gartenwerkzeugen und 
eine mobile Geräteunterbringung nötig sein. 
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Samstag, 25.11.2023

14:00 Büchereikaffee & Bücherbasar

15:00 Kindernachmittag mit 
„Melanies Zwergerlschule“ (ab 4 Jahren)

19:30 Leseabend und Erzählungen mit
Claudia Rossbacher
musikalische Umrahmung: Titus Copony

Kriminalroman von
Claudia Rossbacher

An einem schwülen Som-
merabend werden die LKA-
Ermittler Sandra Mohr 
und Sascha Bergmann aus 
Graz zu einem Einsatz ins 
nahe Schöcklland gerufen. 
Auf Schloss Abelsberg hat 
der Hund einer Jägerin die 
verwesende Hand eines 
Mannes im Wald aufge-
stöbert. Kurze Zeit später 
wird die Leiche in einem 
Graben hinter dem Schloss 
entdeckt und als Schlossbe-
wohner identifiziert. Wer aber hat den exzentrischen Re-
gisseur erschossen und weshalb? Die Jagd auf den Mörder 
nimmt ihren Lauf und sorgt für so manche Überraschung. 
Auch in Sandras Privatleben.

Aufgrund des verregneten Sommers fielen zwar ei-
nige Termine dem nassen Asphalt zum Opfer, aber 
sobald möglich, sorgten wir für gute Stimmung 

mit der besten Musik, sogar mit DJ auf dem HerzRad-
Anhänger: Auf HerzRad.at findest du nicht nur unseren 
Live-Standort für Nachkömmlinge, sondern du kannst 
dort auch deine Musikwünsche abgeben. 
Vielen Dank an unsere Sponsor*innen, deren Namen wir 
auf unseren unübersehbaren mobilen Bildschirmen im 
Stadtzentrum ausstrahlen – ein paar Plätze sind noch frei.

Zurzeit suchen wir begeisterte Menschen für Studienar-
beit, Praktikum und Mitarbeit im Bereich Social Media, 
Flyer-Gestaltung und Videoschnitt.

info@HerzRad.at

Wilderlei
Spielerisch die Natur entdecken

Kontakt Maria-Luise Weiss:
Tel. 0664/944 11 59

Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei
BuchtippFamilientag

Mensch Mobil
Das HerzRad begleitet Skater-Saison
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Die nah Wärme St. Ruprecht GmbH versorgt 
bereits über 140 Kund*innen mit Wärme aus 
regionaler Biomasse und Solarenergie. Die 

Verwendung von Biomasse und Solarenergie bedeutet 
neben der fossilen Unabhängigkeit auch Versorgungs-
sicherheit und die Reduktion von CO2-Emissionen.

 Aufgrund der großen Nachfrage nach einem An-
schluss an unser Nahwärmenetz haben wir auch im 

heurigen Jahr unser Leitungsnetz um 600 Meter im Be-
reich Bahnhofweg und Gewerbezentrum ausgebaut. 

Dies ermöglicht es uns, den Bezug von regionaler Wär-
me für weitere St. Ruprechter*innen anzubieten.

Falls Sie noch keinen Nahwärmeanschluss haben und in-
teressiert daran sind, Wärme von uns zu beziehen, kon-

taktieren Sie uns bitte unter der Mail-Adresse office@
nahwaerme-ruprecht.at oder unter der Telefonnummer 
0664/21 15 162.

Im Zuge eines unverbindlichen Beratungsgesprächs be-
antworten wir gerne offene Fragen und prüfen die Mach-
barkeit des Anschlusses. Derzeit wird ein Anschluss an 
das Nahwärmenetz von Bund, Land und Gemeinde mit 
bis zu € 11.400,- gefördert.

GF Dr. Claus Matzer

nah Wärme St.Ruprecht GmbH
Wärme aus Biomasse und Solarenergie
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Über 100 Teilnehmer*innen waren an zwei Tagen bei unse-
rer Fahrt im Juni auf den „Luschari-Berg“ dabei. Ein Erleb-
nis im Juli war die Operettenfahrt zur „Gräfin Mariza“ nach 
Ungarn. Das Interesse war so groß, dass wir zwei Busse der 
Firma Werderitsch nach Fertörakos in Ungarn benötigten. 

Im Juli ging es mit 60 Personen zum Flugzeugmuseum, zur 
Brauerei Puntigam und zum Puch-Museum nach Graz. 

Großer Beliebtheit erfreuen sich in diesem Jahr unsere E-
Bike-Ausflüge, Karl Rainer organisiert zweimal im Monat 
eine Tour. Im Juli waren wir mit 20 Rädern unterwegs und 
durften bei unserer Gemeinderätin Andrea Lammer beim 
Biohof eine deftige Jause und erfrischende Getränke zu uns 
nehmen. Herzlichen Dank nochmals dafür!

Seniorenbund Ortsgruppe St. Ruprecht/Raab
Ein Sommer voller Ausflüge

Unsere Ausflugserie im Jahr 2023 beendeten wir mit vier 
Tagen Salzkammergut im August, zwei Tagen Weinviertel 
im September sowie eine Fahrt ins Burgenland im Oktober. 

Pflegeverband Weiz
Senior*innen Treffpunkt in Gleisdorf

Sie sind über 60 Jahre jung, Bezieher*in von 
Pflegegeld und suchen wertvolle soziale Kon-
takte? 

Sie genießen gerne herzhafte, regionale Hausmanns-
kost in netter Gesell-schaft und gemeinsamen Akti-
vitäten? 
… dann besuchen Sie uns im Tageszentrum für 
Senior*innen im Schillerhaus in Gleisdorf. Unser 
Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Adresse:   Schillerhaus Gleisdorf 
   Schillerstraße 19 
   8200 Gleisdorf 
Tel:    03112/2212 750 
E-Mail:   office@tz-gleisdorf.at

Melden Sie sich jetzt bei uns: 
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Der Verein NEDI hat den Zuhörer*innen der mu-
sikalischen Lesungen auf der Naturbühne in 
Birkfeld „Hinterm Haus“ und auf der „Leslie 

Bühne“ in Grazer Joanneumviertel vielfältige Poesie zu 
den Themen Schmerz, Hoffnung und Humor rund ums 
Thema „Über(s)leben“ geboten. 

Präsentiert wurden Wortduette, Wortinstallationen, aber 
auch eigene Poesievertonungen; uraufgeführt wurden 
das Chanson „Wenn ich nicht mehr weiß“ (Komposition 
Ronja Künkler) sowie die Hymne „Hinterm Haus“ und 
der „NEDI Reggae“ (beide Vertonungen Sigi Arnold).

Solistische und Ensemble-Gesangseinlagen mit stimmi-
ger Jazzbegleitung rundeten das Programm ab.

Das NEDI Ensemble:
Poesie: Hermine Arnold
Sologesang: Ingrid Arnold
Jazzpiano: Stevie Muskatelz
Vertonungen: Sigi Arnold 

Wer hat an der Uhr gedreht? Der Zeitwechsel 
steht schon wieder vor der Tür! Auch dieses 
Jahr laden wir, die Landjugend St. Ruprecht/

Raab, euch recht herzlich zu unserem Zeitwechselball am 
28.10.2023 im Gemeindezentrum Unterfladnitz ein. 
Karten sind ab Anfang Oktober bei allen Mitgliedern er-
hältlich.

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam eine Stunde 
länger zu feiern!

In der Arbeit, in Vereinen und in der Familie – überall 
„menschelt“ es. Oft deshalb, weil wir es nicht gelernt 
haben, mit Konflikten auf „erwachsene“ Weise umzu-

gehen.

Zuerst schieben wir den Konflikt vor uns her und spre-
chen unsere Probleme nicht an. Wenn es dann kein Ent-
kommen mehr gibt, kommt es oft zu einem emotionsge-
ladenen Streit. Beziehungen und somit die Gemeinschaft 
werden dadurch stark belastet. Das ist einerseits unange-
nehm und durch die körperliche Anspannung anderer-
seits ungesund. 

Doch es geht auch anders: Lernen wir, Konflikte und Be-
dürfnisse frühzeitig wahrzunehmen und zum Ausdruck 
zu bringen. Als Basis dient ein Fasten von unnatürlichen 
Glücks- (Dopamin-) und Gewalt-Reizen – denn durch 
diese stumpfen unsere Sinne sonst ab und wir können uns 
selbst nicht mehr richtig wahrnehmen. Außerdem lernen 

Schmankerlfest der ÖVP
Am 22.10.2023 verwöhnen die Bäuerinnen beim 
Schmankerlfest der ÖVP auf dem Ruprechter Hauptplatz 
wieder mit Kaffee und hausgemachten Mehlspeisen. 

Vorankündigung Korbwickelkurs 
Am 27.01.2024 gibt es die Möglichkeit, einen Korbwi-
ckelkurs zu besuchen. Bei diesem Kurs wird hauptsäch-
lich Getreide verbunden und werden pflanzliche Materia-
lien vernäht. 

Kosten: ca. € 55,- inkl. Material
Anmeldung: bei Sonja Schwarz unter 0664/40 55 719
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

NEDI
Musikalische Lesungen „Über(s)leben“

Landjugend St. Ruprecht/Raab
ZeitwechselballGaudi

Wie beenden wir Streit?
Was passiert, wenn wir uns ärgern?

Ortsbäuerinnen
Herbstliche Aktivitäten

  Vereine

Foto v.l.n.r.: Sigi Arnold, Ingrid Arnold, Hermine Arnold, 
Stevie Muskatelz mit „Hinterm Haus“-Gastgeber*inen Sissi 

und Matthias Ranegger

Kontakt: 
kunst.kultur@nedi.at
Tel: 0664/44 989 70

Adventausflug ins Freilichtmuseum nach Stübing
Die beruhigende und ursprüngliche Atmosphäre des Frei-
lichtmuseums lädt bei einem besinnlichen Adventspazier-
gang durch die winterliche Landschaft zum Bestaunen 
der für die stille Zeit typischen Handwerksarbeiten ein. 
Leckerbissen aus früheren Zeiten und verschiedenste 
Schmankerl der Umgebung wecken Erinnerungen, und die 
Bedeutung und Besinnlichkeit des Advents wird erlebbar.

Datum: 03.12.2023
Kosten: Erwachsene € 40,- | Kinder € 32,- 
(im Preis inbegriffen: Eintritt & Busfahrt)
Abfahrt: 11 Uhr Gemeindezentrum Unterfladnitz
Rückkehr: ca. 19 Uhr Gemeindezentrum Unterfladnitz
Anmeldung: bei Sonja Schwarz unter 0664/40 55 719 
oder bei den Sprengelbäuerinnen

UNSERE KALENDER
2024 SIND DA!
Liebe GRAWE Kund:innen!

Ganz druckfrisch gibt’s die neuen Kalender für das Jahr 
2024 bei uns! Kommen sie zu den bekannten Öffnungs-
zeiten vorbei. Wir freuen uns auf ihren Besuch im Büro 
St. Ruprecht.

Ihr GRAWE Team: Gottfried Fiedler und Brigitte Auer

Kundencenter 8181 St. Ruprecht • Untere Hauptstraße 14 
0664-40 00 666 • gottfried.fiedler@grawe.at 
0664-88 75 10 86 • brigitte.auer@grawe.at

Anzeige

wir, wie wir Zugang zu unserem autonomen Nervensys-
tem bekommen, um automatisierten Handlungsmustern 
auf die Schliche zu kommen.

Aktuelle Termine vor Ort und online findest du auf
SeiMensch.net/Workshop/.
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  Kleinanzeigen

Anzeige

Kleinanzeigen
Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemein-
deamt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kos-
tenlose Rechtsberatung an. Voranmeldungen unter 
03178/2218

Bausprechtage 2023
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständi-
gen der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, fin-
den im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem 
Monat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. Terminvereinbarung 03178/2218-400.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. Informationen über Ordinationszeiten 
etc. sind auch über die Tonbandansage der jeweiligen 
Ärztinnen und Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steirisches 
Kernöl von Fam. Strobl, Ziegenmilchprodukte von der 
Fam. Lammer

Haushaltshilfe für Ehepaar in St. Ruprecht/R. gesucht
14-tägig, 8–10 Stunden pro Monat
Tel. 0664/64 68 109

Hilfe für Gartenarbeiten (Rasenmähen, Strauchschnitt) 
für Ehepaar in St. Ruprecht/R. gesucht
14-tägig, 8–10 Stunden pro Monat
Tel. 0664/64 68 109

Zusatzverdienst gesucht?    
Gasthaus Strobl sucht Aushilfen fürs Service an den 
Wochenenden (geringfügig, gute Bezahlung)! Kontakt: 
Andi Strobl, 03178/2208, 0664/545 70 70 oder 
info@gasthausstrobl.at

Anzeige

Im Sommer wurden seitens des Tourismusverbandes 
Oststeiermark zahlreiche Marketingaktionen gesetzt. 
Beispielsweise wurden in Kooperation mit „W24“, 

dem größten Wiener Privatfernsehen, 180 Mal TV-Spots 
ausgestrahlt. Außerdem lief auf „Antenne Steiermark“ der 
neue Oststeiermark-Sommerspot. Reichlich wurden auch 
Inserate geschalten und Artikel in Magazinen im In- und 
Ausland veröffentlicht, um Lust auf Urlaub im Garten Ös-
terreichs zu machen. Zudem wurde wieder verstärkt auf 
Online-Kampagnen gesetzt.  

Bereits im Frühjahr war die neue Oststeiermark-Radkarte, 
in der einige Wege in St. Ruprecht/Raab ihren Ausgangs-
punkt haben, präsentiert – Ende Juni folgte der 1. Oststei-
rische Buschenschankkalender. Darin sind alle 61 Buschen- 
und Mostschenken in der Erlebnisregion Oststeiermark 
angeführt, die im heurigen Sommer, Herbst und Winter 
geöffnet haben. Alle Buschenschenken mit den Öffnungs-
zeiten sowie sämtliche Veranstaltungen und touristischen 
Informationen findet man auf www.oststeiermark.com.

Mitte Juni folgten Journalist*innen von Reise-
magazinen (Online-Magazin „Reisestories.de“, 
„Medianet“ & „Financenet“, „Tipps-for-Trips“, 

„Kurier“) der Einladung des Tourismusverbandes für eine 
Tour durch die Oststeiermark. Herr Krémer, Chefredak-
teur von „Medianet“ & „Financenet“, genoss seinen Auf-
enthalt im Hotel Locker & Légere besonders. 

Besucht wurde die Steirerkraft Kernothek, und die Journa-
list*innen zeigten sich von der Themenführung „Vom Kern 
zum grünen Gold“ sehr angetan. Ein besonderes kulinari-
sches Highlight unserer Region durfte freilich nicht fehlen: 
die Genusstour – das „Schlendern und Genießen“ in unse-
rer schönen Marktgemeinde begeisterte. 

Schließlich wurde noch gemeinsam gewandert: Die geführ-
te Wanderung mit dem Holzschnitzer Hans Pendl auf dem 
Wanderweg „7 Plätze 7 Schätze“ fand großen Anklang. Seine 
Erzählungen, vor allem die Entstehungsgeschichte der Frie-
densgrotte, begeisterten die Journalist*innen. Danach wur-
den sie im Garten-Hotel Ochensberger kulinarisch verwöhnt.

Tourismusverband Oststeiermark
Sommerglück in der Erlebnisregion Oststeiermark

Fotoshooting im Familien-Erlebnisbad St. Ruprecht

Melitta Gollinger („Kurier“), Holzschnitzer Hans Pendl, 
Fr. Kiss, Hr. Pattermann („Tipps-for-Trips“)
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Erwähnenswert ist weiters der HypidCup Oststeiermark, 
bei dem im Zuge einer Videoproduktion Station bei Betrie-
ben in St. Ruprecht/Raab gemacht wurde. In Zusammen-
arbeit mit 5komma5Sinne erfolgte ein Fotoshooting im 
Ruprechter Familien-Erlebnisbad – großartige Fotos und 
ein spannender Blogbeitrag waren das Ergebnis. 

Pressereisende besuchten St. Ruprecht/Raab

Weihnachtsmarkt in der Mittelschule
St. Ruprecht/Raab von 09. bis 10.12.2023, ab 9 Uhr
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